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BILD DER WOCHE
„Wie wir Woche für Woche unterstützt werden ist unglaublich. Wie viele 

Fans uns auch zu den Auswärtsspielen begleiten, ist tief beeindruckend!“ Ja, 

Friedhelm Funkel, dem ist nichts hinzuzufügen…

BILD DER WOCHE
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

KEVIN
AKPOGUMA

 Warum wechselt man von Rot-
Weiß Speyer zu Schwarz-Weiß 
Speyer?
(schmunzelt) Ich habe bei Rot-
Weiß für die Bambini gespielt 
und wir hatten im Jahr darauf 
nicht genug Spieler für eine F-Ju-
gend-Mannschaft. Also musste 
ich wechseln. Aber wenn die 
Frage auf eine mögliche Rivalität 
abzielt, die gab es gar nicht. Da 
waren eher Schwarz-Weiß und 
FV Speyer harte Konkurrenten, 
daran kann ich mich auch noch 
erinnern (lacht).

 Zuvor hast Du noch für den FC 
Neureut und den FC Bavaria Wörth 
gespielt. Wie kam es zu den relativ 
häufigen Vereinswechseln in der 
Jugend?
Mein Vater hat in dieser Zeit sehr 
viel gearbeitet und er musste 
konzernbedingt häufiger seine 
Arbeitsstelle wechseln. So kam 
es, dass wir die 40 Kilometer von 
Speyer nach Wörth gezogen sind, 
damit es mein Vater morgens 
nicht so weit zur Arbeit hatte. Für 
mich war aber vollkommen klar, 
dass ich weiter Fußball spielen 
möchte. Also bin ich zu Bavaria 
Wörth gewechselt. Dann wurde 
mir irgendwann empfohlen zum 

FC Neureut zu gehen, weil der 
Karlsruher SC in derselben Liga 
gespielt hat. So konnte ich mich 
dem KSC empfehlen.

 Das hat dann auch geklappt…
Genau! Wir haben damals gegen 
den KSC gespielt, haben 1:2 
verloren und ich habe den Ehren-

treffer erzielt. Danach wurde ich 
vom Karlsruher Trainer Patrick 
Westermann, der inzwischen 
Co-Trainer von Markus Kauc-
zinski beim FC Ingolstadt ist, 
angesprochen und er hat mich 
danach weiterhin beobachtet. 
Im nächsten Sommer durfte ich 
zum Probetraining kommen und 
bin dann angenommen worden. 
Es war auf jeden Fall etwas Be-
sonderes für mich, schon in recht 
jungen Jahren das Wappen eines 
großen Vereins auf der Brust zu 
haben. Auch in der Schule haben 
sich alle für mich gefreut, obwohl 
ich auf einer klassischen Kaisers-
lautern-Schule war.

 Hast Du schon immer in der 
Defensive gespielt?
Nein! Ich habe meine Wurzeln ei-
gentlich im Angriff, bin aber mit 
dem steigenden Alter immer wei-
ter hinten gelandet. In Neureut 
habe ich dann im defensiven Mit-
telfeld gespielt, aber sehr offensiv 
ausgerichtet. Beim KSC wurde 
ich dann zum Innenverteidiger 
umgeschult, weil ich immer ein 
oder zwei Köpfe größer war als 
meine Mit- und Gegenspieler.

 Seit der U16 hast Du in jeder 
Altersklasse in deutschen Nati-
onalmannschaften gespielt. Wie 
würdest Du die Erfahrungen, die 
Du für DFB-Teams gesammelt hast, 
beschreiben?
Da trifft man auf die deutschland-
weit besten Spieler ihres Jahr-
gangs. Das ist dann schon noch 
einmal etwas ganz Besonderes. 
Hinzu kommen die interessanten 
Duelle mit den anderen Ländern, 
die auch eine andere Kultur, 
Spielweise und Mentalität haben. 
So hatte ich schon in jungen Jah-
ren tolle Spiele. Ich kann mich 
auch an eine U17-Partie vor über 
30.000 Zuschauern im Berliner 
Olympiastadion erinnern. Das 
ist für einen 15-Jährigen ein un-
glaubliches Erlebnis.

Wenn Kevin Akpoguma auch gegen seinen Ex-Club Karls-
ruher SC über die vollen 90 Minuten zum Einsatz kommen 
sollte, wäre dies schon sein 15. Pflichtspiel in Folge, dass 
er komplett bestreitet. Schon kurz nach seinem Amtsant-
ritt hat Cheftrainer Friedhelm Funkel den Innenverteidiger 
zu einem Vier-Augen-Gespräch gebeten und ihm sein Ver-
trauen ausgesprochen. Akpoguma – inzwischen als Innen-
verteidiger gesetzt – zahlt ihm dieses mit hervorragen-
den Leistungen zurück. Das „Interview der Woche“ in der 
„Fortuna Aktuell“ ist diesmal eine Reise durch die bisherige 
Laufbahn des sympathischen Defensivspezialisten.

„Ohne meinen Papa wäre
ich nicht da, wo ich bin“
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 Wo steht eigentlich Deine 
U18-Fritz-Walter-Medaille in 
Gold?
Die steht bei meinen Eltern in 
der Vitrine. Zum einen habe ich 
meinem Papa unheimlich viel zu 
verdanken. Ohne ihn wäre ich 
nicht da, wo ich jetzt bin. Zum 
anderen bin ich viel unterwegs. 
Und wenn ich dann mal zuhause 
bin, freue ich mich sehr, die Me-
daille zu sehen.

 Zurück zum KSC: Wieso ist Dir 
dort der komplette Durchbruch 
nicht gelungen?
Ich war extrem jung, damals der 
jüngste Spieler, der für die Profis 
nominiert wurde und auch der 
Jüngste, der jemals ein Profi-Tor 
geschossen hat. Es war für mich 
schon sehr hart. Auch wenn es 
„nur“ 3. Liga war, habe ich mich 
plötzlich im Männerfußball wie-
dergefunden. Am Ende hat mich 
unser Trainer Markus Kauc-
zinski auch wieder zur U19 ge-
schickt, damit ich mich auf mein 
Abitur konzentrieren kann. Das 
war von ihm sehr vernünftig und 
zeichnet aus meiner Sicht auch 
einen guten Trainer aus. Ich 
habe dann versucht, den rich-
tigen Durchbruch bei der TSG 
Hoffenheim zu schaffen. Aber 
das sollte einfach nicht sein.

 Somit bist Du bei der Fortuna 
gelandet. Auch hier war es am An-
fang schwierig für Dich…

Das war aber vollkommen klar. 
Schon bei meiner Verpflichtung 
hat mir unser damaliger Vorstand 
Sport Helmut Schulte gesagt, 
dass das erste Jahr dafür da ist, 
um mich reinzufinden und wei-
terzuentwickeln. Und damit hatte 
er auch Recht. Sicherlich waren 
die Erwartungen dadurch sehr 
hoch, dass ich am Anfang direkt 
gespielt habe. Aber ich habe 
nicht besonders gut gespielt und 
bin deshalb auch zurecht wieder 
rausgenommen worden. Mit der 
Zeit bin ich nun stabiler gewor-
den und kann der Mannschaft 
auch helfen. So ist der Plan von 
beiden Seiten aufgegangen. 

 Was für eine Rolle spielt Chef-
trainer Friedhelm Funkel für Dich? 
Du hast in den letzten 14 Pflicht-
spielen der Fortuna immer über 90 
Minuten auf dem Feld gestanden…
Der Trainer ist in einer sehr 
schwierigen Phase gekommen. 
Ich fand es beeindruckend, dass 
er mich in seinen ersten Tagen 
beiseite genommen und mit mir 
gesprochen hat. Er sagte: „Die 
Erfahrenen müssen es jetzt rich-
ten, aber ich sehe Dein großes 
Talent. Ich werde dich extrem 
fördern, wenn wieder ein wenig 
mehr Ruhe herrscht.“ Das habe 
ich natürlich akzeptiert und 
respektiert. Plötzlich verletzt 
sich ein Spieler und er hat mir 
schon sehr früh das Vertrauen 
geschenkt, mich von Anfang an 

reinzuschmeißen. Ich bin sehr 
froh, dass sich meine Trainings-
leistungen ausgezahlt haben und 
ich in den folgenden Spielen 
durch ordentliche Auftritte über-
zeugen konnte.

 Ist der aktuelle Kevin Akpogu-
ma der beste, den es jemals gab?
Ich glaube schon, dass man das 
so sagen kann. Ich war sicherlich 
noch nie auf dem fußballerischen 
Level, auf dem ich mich aktuell 
befinde. Aber ich hoffe, dass 
man mir diese Frage im näch-
sten Monat erneut stellt, weil 
ich dann hoffentlich wieder ein 
Stück besser geworden bin. Mei-
ne Entwicklung darf an dieser 
Stelle noch nicht vorbei sein. 
Ich wünsche mir, dass die Kurve 
weiterhin nach oben zeigt. Dafür 
werde ich sehr hart arbeiten.

 Du spielst in der Innenvertei-
digung zumeist neben Alexander 
Madlung. Hilft einem ein derart er-
fahrener Nebenmann?
Vor allem am Anfang hat er mir 
sehr geholfen. Er redet während 
des Spiels unheimlich viel, so-
dass man als Nebenmann immer 
weiß, wohin man sich zu bewe-
gen hat. Das macht er nach wie 
vor, auch wenn es sich zwischen 
uns mittlerweile sehr gut einge-
spielt hat. Er weiß inzwischen 
auch, dass ich nicht mehr der 
kleine „Akpo“ bin (lacht). Ich 
sehe ihn als Partner und Freund, 

der mir hilft, dem ich aber genau-
so helfe.

 In Kaiserslautern stand plötz-
lich Robin Bormuth neben Dir und 
Du warst der Abwehrchef. War das 
anders als sonst?
Eigentlich gar nicht! Ich rede 
immer mit meinen Nebenleuten 
und versuche ihnen zu helfen. So 
war es auch mit Robin. Ich weiß 
noch sehr genau, wie mich Fried-
helm Funkel vor meinem ersten 
Spiel eingestellt hat – dann hat 
man einfach automatisch keine 
Angst aufzulaufen. Robin hat ei-
nen guten und ruhigen Eindruck 
gemacht. Das ist für das gesamte 
Team sehr positiv, weil er gezeigt 
hat, dass er jederzeit reingewor-
fen werden kann und seinen Job 
macht. 

 Nun steht die Partie gegen Dei-
nen Ex-Club auf dem Programm und 
Du hast gegen den KSC bisher erst 
eine einzige Minute gespielt. Ist es 
ein besonderes Spiel für Dich?
Natürlich ist es etwas Besonderes, 
gegen einen Verein zu spielen, für 
den man selbst sechs Jahre lang 
aktiv war. Aber das Prickeln ist 
deshalb nicht mehr so da, weil im 
KSC-Kader kaum noch jemand 
von damals übrig geblieben ist. 
Ich werde sicherlich nochmal ein 
wenig motivierter sein, aber ich 
möchte das Spiel für die Fortuna 
gewinnen. Nur darum geht es 
mir.

Nationalmannschaftskollege und KSC-Akteur
Grischa Prömel über Kevin Akpoguma

An die Szene kann ich mich noch sehr gut 
erinnern. Das war bei der U20-WM in Neu-
seeland im ersten Gruppenspiel gegen die 

Fidji-Inseln. „Akpo“ war nach meinem Treffer der 
erste Gratulant, deswegen werde ich das auch 
immer in meinem Kopf behalten. Ich kenne „Akpo“ 
auch nun schon eine ganze Weile. Er hat immer 
einen lockeren Spruch auf den Lippen und in der 
Kabine sorgt er einfach immer für gutes Klima. 
Fußballerisch verfügt er über extrem gute Anla-
gen. Spielerisch ist er für jedes Team eine Berei-
cherung. Ich freue mich immer, mit ihm beim DFB 
in der U21 in einem Team zu spielen. Auch darüber 
hinaus haben wir regelmäßig Kontakt, schreiben 
oder telefonieren. Ich freue mich sehr auf das 
kommende Spiel gegen ihn und Fortuna, eben weil 
es immer Spaß macht, wenn man auf der anderen 
Seite Spieler kennt.

Meinungsbild
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Wir werden auf jeden 
Fall nach vorne spie-
len, um dem Gegner 

zu zeigen, dass wir dieses Heim-
spiel unbedingt gewinnen wol-
len“, gibt Funkel eine eindeutige 
Marschroute aus.  „Ich hoffe, 
dass die Mannschaft erneut das 
umsetzen kann, was sie in den 
letzten Partien – vor allem gegen 
den VfL Bochum – gezeigt hat.“ 
In der letzten Woche gab es gegen 
die Truppe aus dem Ruhrgebiet 
einen ungefährdeten 3:0-Erfolg.
In der Englischen Woche konnten 
die Rot-Weißen fußballerisch, 
aber vor allem auch läuferisch 
überzeugen. Ganz zur Freude des 
Chefcoaches:  „Wir sind im 
dritten Spiel innerhalb von sie-
ben Tagen am meisten gelaufen. 

116 Kilometer als Mannschaft 
abzureißen, das ist schon eine 
beeindruckende Leistung. Und es 
zeigt, dass wir konditionell richtig 
gut drauf sind. Ich hoffe, dass dies 
auch gegen den KSC der Fall sein 
wird.“ Unter der Woche suchte 
Funkel das Gespräch mit seinem 
Mittelstürmer Rouwen Hennings. 

 „Mir war es extrem wichtig, 
ihm mitzuteilen, dass ich mit sei-
ner Arbeit für die Mannschaft zu 
100 Prozent einverstanden bin. 
Ich werde einen Angreifer nie 
unter Druck setzen, dass er Tore 
erzielen muss. Wenn man so her-
vorragend für sein Team arbeitet, 
wie Rouwen das tut, wird er dafür 

in den nächsten Wochen auch mit 
Treffern belohnt“, ist sich Funkel 
sicher.  „Er darf sich nicht 
selbst unter Druck setzen. Im sehr 
vernünftigen Gespräch habe ich 
gemerkt, dass er das auch nicht 
tut.“
Für den Offensivakteur wird die 
Partie ein Wiedersehen mit dem 
alten Verein.  „Der KSC ist 
im Angriff sehr gut besetzt und 
sucht auch immer wieder den Weg 
nach vorne“, warnt Funkel. „Wir 
dürfen den Gegner nicht ins Spiel 
kommen lassen und müssen den 
Aufbau früh verhindern, damit 
auch der Weg zum gegnerischen 
Tor für uns nicht so weit ist.“

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen den Karlsruher SC

Das Ziel ist klar: Die gute Ausbeute von sieben Punkten aus den ersten drei Heimspielen soll am Samstag einen neuen 
Höhepunkt erhalten. Wenn der Karlsruher SC ab 13:00 Uhr zu Gast in der ESPRIT arena ist, wünscht sich Cheftrainer 
Friedhelm Funkel, dass seine Mannschaft an die guten Leistungen vor heimischer Kulisse und zuletzt beim Spitzenreiter 
Eintracht Braunschweig anknüpft.

„Den Gegner nicht ins Spiel kommen lassen“

 Paul Jäger, Vorstand 
Finanzen: „Die abgelaufene 
Spielzeit wies gegenüber un-
seren Planzahlen vor allem im 
Bereich Zuschauereinnahmen 
und Merchandising deutliche 
Mindereinnahmen aus. Hier wird 
deutlich, wie stark gerade diese 
Bereiche mit der negativen sport-
lichen Entwicklung der vergange-
nen Saison korreliert haben. Hin-

zu kommen Rückstellungen, die 
wegen des notwendigen Umbaus 
der Mannschaft und der sport-
lichen Leitung gebildet mussten. 
Dies sorgt insgesamt für eine 
Unterdeckung für das Geschäfts-
jahr 2015/16 in Höhe von 1,881 
Millionen Euro. Mit der Bildung 
der Rückstellungen als Drohver-
luste haben wir zugunsten der 
aktuellen Saison einen sauberen 
Schnitt gemacht. Die Spieler, die 

in der aktuellen Saison keine Rol-
le mehr spielen, wurden im Er-
gebnis der abgelaufenen Spielzeit 
berücksichtigt und belasten so 
den neuen Etat nicht mehr. Damit 
schaffen wir auch die bilanzielle 
Grundlage, um eine identifikati-
onsstarke Mannschaft für Fortuna 
aufzubauen. Wir können jetzt 
nach vorne schauen. Der zum 
30.06.16 ausgewiesene Verlust 
ist von Sondereffekten geprägt 
und dem Umbau der Mannschaft 
geschuldet. Wichtig ist, dass die 
Fortuna auch weiterhin über ein 
positives Vereinsvermögen in 
Höhe von über vier Millionen 
Euro verfügt und die Liquidität 
weiter gesichert ist. Wir sind und 
bleiben ein wirtschaftlich gesun-
der Verein!“
 

 Robert Schäfer, Vorstands-
vorsitzender: „Seit dem Bundes-

ligajahr befand sich Fortuna Düs-
seldorf in einer stetigen negativen 
Entwicklung. Um die notwendige 
Trendwende zu schaffen und dem 
negativen Trend aktiv entgegen 
zu wirken, reagierte der Auf-
sichtsrat seit Winter 2015 u.a. mit 
einem Wechsel verantwortlicher 
Personen und der Änderung 
von Strukturen und Prozessen. 
Den damit verbundenen klaren 
Auftrag hat der Vorstand seitdem 
umgesetzt. Nach der schwierigen 
Saison 2015/16 war ein Umbau 
der Mannschaft und der sport-
lichen Leitung notwendig. Dass 
sich dadurch zusammen mit 
geringen Einnahmen Verluste er-
geben, war leider nicht zu verhin-
dern. Wir haben schnell und aktiv 
gehandelt und die notwendigen 
Korrekturen für eine Trendwende 
umgesetzt. Der Schlussstrich ist 
gezogen und wir gehen unbelastet 
in die Spielzeit 2016/17.“

Weiter positives Eigenkapital trotz Verluste im abgelaufenen Geschäftsjahr

Den Mitgliedern der Fortuna wird in diesen Tagen, zusammen mit der Einladung zur Mitgliederversammlung, die 
Kurz-Bilanz des vergangenen Geschäftsjahres zugestellt. Der Verein nimmt hierzu Stellung:

Bilanzieller Schlussstrich
unter die Saison 2015/16

Haben einen Schlussstrich unter das Geschäftsjahr 2015/16 gezogen: Finanzvorstand Paul Jäger 
und Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer.
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Für drei Fortunen ist es 
wieder soweit. In der 
kommenden Länderspiel-

pause dürfen sich Kaan Ayhan, 
Ihlas Bebou und Emmanuel 
Iyoha wieder das Nationaltrikot 
überstreifen und ihr Heimatland 
bei internationalen Duellen ver-
treten. So steigt Kaan Ayhan kurz 
nach dem Heimspiel gegen den 
KSC in den Flieger in Richtung 
Türkei, wo er zunächst mit dem 
Team um Kapitän Arda Turan im 
Rahmen der Quali für die WM 
2018 in Russland am 6. Okto-
ber in Konya auf die Ukraine 

trifft. Anschließend reist die 
Mannschaft von Nationalcoach 
Fatih Terim nach Island, wo 
sie am 9. Oktober in Reykjavik 
auf das Überraschungsteam 
der EM 2016 trifft. Nachdem 
Ihlas Bebou in der vergangenen 
Länderspielpause mit Togo die 
Qualifikation für den Afrika Cup 
2017 perfekt gemacht hat, wurde 
der 22-Jährige nun erneut vom 
togolesischen Nationalverband 
für zwei Länderspiele nominiert. 
So treten Bebou und Co. am 3. 
Oktober gegen die Nationalelf 
Ugandas an. Am 11. Oktober 

empfangen die Togolesen das 
Team aus Mosambik.
F95-Angreifer Emmanuel Iyoha 
nimmt derweil mit der deutschen 
U20-Nationalmannschaft am 
Viernationenturnier in England 
Teil. Bei dem Turnier treffen die 
DFB-Junioren auf die USA (5. 
Oktober, 15:00 Uhr), Gastge-
ber England (7. Oktober, 19:00 
Uhr) und die Niederlande (10. 
Oktober, 17:00 Uhr). Die beiden 
F95-Youngster Arianit Ferati und 
Anderson Lucoqui stehen für 
den Kader von Trainer Guido 
Streichsbier auf Abruf bereit.

Drei Fortunen reisen zu ihren Nationalteams

Auch in der kommenden Länderspielpause müssen drei Fortunen wieder ihre Reisetasche packen. Im Anschluss an das Heimspiel 
gegen den Karlsruher SC reist Kaan Ayhan ins Quartier der türkischen Nationalmannschaft, mit der er sich auf die beiden Quali-
fikationsspiele für die WM 2018 gegen die Ukraine und Island vorbereitet. Ihlas Bebou macht sich erneut auf die Reise in sein Hei-
matland Togo, wo er mit dem Team um Kapitän Emmanuel Adebayor gegen Uganda und Mosambik antritt. F95-Angreifer Emmanuel 
Iyoha erhielt derweil eine Einladung zum Viernationenturnier in England, an dem die deutsche U20-Nationalmannschaft teilnimmt.

Ayhan, Bebou und Iyoha für ihre
Auswahlmannschaften nominiert

Ich bedanke mich bei der 
Stadt und der Fortuna für 
ihre starke Unterstützung 

für den Behindertensport und 
wünsche allen Teilnehmern 
viel Erfolg“, erklärte Gerhard 
Stiens, Vorsitzender von Spe-
cial Olympics NRW bei der 
feierlichen Eröffnung des 1. 
Fortuna-Cups im Arena-Sport-
park. Special Olympics ist die 

weltweit größte, vom Interna-
tionalen Olympischen Komi-
tee (IOC) offiziell anerkannte 
Sportbewegung für Menschen 
mit geistiger Behinderung. Ziel 
von Special Olympics ist es, 
Kindern und Erwachsenen mit 
geistiger Behinderung durch 
ganzjähriges, regelmäßiges 
Sporttraining und durch Wett-
bewerbe in einer Vielzahl olym-

pischer Sportarten Zugangs- 
und Wahlmöglichkeiten zur 
Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben zu verschaffen und durch 
den Sport körperliche Fitness 
aufzubauen.
Beim 1. Fortuna-Cup traten 17 
Teams aus ganz NRW auf drei 
Kleinfeldern in den Klassen 
„U21“ sowie „Traditional“ an. 
Veranstaltet wurde das Turnier 
von Special Olympics Nordr-
hein-Westfalen in Kooperation 
mit der Sportstadt Düsseldorf 
sowie Fortuna Düsseldorf. 
Während des Turniers, bei dem 
unter anderem 22 ehrenamtliche 
Schülerhelfer der Hulda-Pan-
kok Gesamtschule (Eliteschule 
des Fußballs und Koopera-
tionsschule der Fortuna) im 
Einsatz waren, schauten auch 
einige Fortuna-Profis wie Axel 

Bellinghausen, Oliver Fink und 
Kaan Ayhan vorbei, um die Ath-
letinnen und Athleten mit nütz-
lichen Tipps zu unterstützen. 

 „Ich freue mich sehr, alle 
Teilnehmer des 1. Fortuna-Cups 
auf dem Grund und Boden, auf 
dem sich unsere Mannschaft 
auf ihre Spiele vorbereitet, will-
kommen zu heißen“, begrüßte 
Robert Schäfer die anwesenden 
Sportler. Auch Düsseldorfs 
Oberhaupt Thomas Geisel 
ließ es sich nicht nehmen, die 
Spieler des Fortuna-Cups per-
sönlich zu begrüßen:  „Ich 
war bereits im Jahr 2014 dabei 
und habe die Special Olympics 
mit Interesse verfolgt. Ich freue 
mich, dass wir heute eine Neu-
auflage der Spiele feiern können 
und wünsche allen Beteiligten 
tolle Wettkämpfe.“

Oberbürgermeister Thomas Geisel und Robert Schäfer eröffnen 1. Fortuna-Cup

Im Rahmen der Special Olympics fand am Mittwoch auf der „Kleinen Kampfbahn“ im Arena-Sportpark der erste 
Fortuna-Cup für Menschen mit geistiger Behinderung in Düsseldorf statt. Bei dem Turnier, dass u.a. von Oberbürger-
meister Thomas Geisel und Fortunas Vorstandsvorsitzendem Robert Schäfer eröffnet wurde, traten 17 Teams aus 
ganz NRW gegeneinander an, um die Sieger des ersten Fortuna-Cups auszuspielen. Auch einige F95-Profis schauten 
nach dem Vormittagstraining auf der „Kleinen Kampfbahn“ vorbei, um die anwesenden Teams zu unterstützen.

Special Olympics ein voller Erfolg

Fortunas Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer (2.v.re.) und Oberbürgermeister Thomas Geisel 
(Mitte) eröffneten den 1. Fortuna-Cup, auch Axel Bellinghausen schaute bei den Wettkämpfen der 
behinderten Jugendlichen vorbei.

Wieder für die Türkei nominiert: Kaan Ayhan.



Faiply.
Intuitiv richtig handeln

Stets

Fairniss gehört einfach dazu.
Ökonomisch und Ökologisch sinnvolle Motoren mit geringen
CO₂-Emissionen und noch geringerem Kraftstoffverbrauch 
anzubieten und somit ein Stück mehr unserer Umwelt zu 
helfen, gehört zu einer guten Beratung dazu. Als Ihr zuver-
lässiger Nissan-Partner, sind wir mit unseren 10 Standorten 
im Rheinland immer in Ihrer Nähe. Schauen Sie mal rein.

Düsseldorf · Höherweg 141 - 151 · Tel. 0211 - 73773 - 0
Krefeld, Preckel · Virchowstr. 136-138 · Tel. 02151 - 3711 - 0
Mönchengladbach · Monschauer Str. 34 · Tel. 02161/ 93 91-0
Neuss · Moselstr. 5c · Tel. 02131 - 74036 - 0
Heiligenhaus · Pinner Str. 46 · Tel. 02056 - 9841 - 0
Solingen · Höhscheider Str. 95 · Tel. 0212 - 26264 - 0
Geldern · Weseler Str. 144 · Tel. 02831 - 9234 - 0
Kleve · Kalkarer Str. 12-20 · Tel. 02821 - 7761 - 0
Willich · Siemensring 2-6 · 47877 Willich · Tel. 02154 - 4813 - 87
Heinsberg · Industriestr. 56 · 52525 Heinsberg · Tel. 02452 - 688 - 0

Finden statt suchen.
www.autozentren-pa.de

AUTOZENTRUM P&A/PRECKEL

P&A



NEWS

FORTUNA AKTUELL14

Da der Großteil des Auf-
sichtsrates direkt von 
den Mitgliedern gewählt 

wurde, ist uns ein Austausch 
sehr wichtig. Wir als Gremium 
wollen den Vereinsmitgliedern 
einen direkten Zugriff erlauben 
und eine offene Diskussion 
zulassen“, stellte Dr. Reinhold 
Ernst als Vorsitzender des Auf-
sichtsrats die Intention der Ver-
anstaltung vor. 

Nach der Vorstellung und Skiz-
zierung der Aufgabenfelder 
der einzelnen Aufsichtsratsmit-
glieder wurde die Arbeit des 
Gremiums anhand einiger Bei-
spiele erklärt. So erläuterte der 
stellvertretende Vorsitzende des 
Aufsichtsrats Carsten Knobel 
die Arbeitsweise und die Tätig-
keitsschwerpunkte des Finan-
zausschusses des Aufsichtsrats 
und Ignacio Ordejon stellte die 

Arbeit des Personalausschusses 
vor. Anschließend berichtete 
Björn Borgerding über den 
kontinuierlichen Austausch mit 
Fangruppen. Bei allen Beiträ-
gen wurde deutlich, wie der 
Aufsichtsrat zusammen mit 
dem Vorstand an einer eigen-
ständigen Philosophie für den 
Verein und der Schaffung ent-
sprechender Strukturen arbeitet.
Intensiv diskutiert wurden 
zudem die Planungen für den 
Bau des neuen Nachwuchs-
leistungszentrums am Flinger 
Broich. Der Aufsichtsrat erläu-
terte die Prozesse hinter diesem 
Projekt und zeigte auf, wie das 
Gremium den Vorstand unter-
stützt aber auch fordert, um die 
Verwirklichung des Projektes 
sicherzustellen. Sowohl an den 
Fragen der Mitglieder, als auch 
an den energischen Antworten 
der Vertreter aus dem Aufsichts-
rat war zu erkennen, wie wichtig 
den anwesenden Fortunen dieses 
Thema ist. Kritisch hinterfragt 
wurde der diesjährige Termin 

der ordentlichen Mitglieder-
versammlung, die am Tag nach 
dem Auswärtsspiel in bei Union 
Berlin stattfindet. Ernst:  
„Grundsätzlich sind wir dem 
Wunsch vieler Mitglieder nach-
gekommen, die Versammlung 
an einem Wochenende durch-
zuführen. Die Terminierung 
der Mitgliederversammlung 
hängt allerdings auch mit dem 
Abschluss des Geschäftsjahres 
und der Einhaltung der Frist 
zusammen, die in der Satzung 
festgelegt ist. Diesen Teil der 
Satzung wollen wir ändern, da-
mit wir in Zukunft flexibler in 
der Terminfindung sind.“ Die 
Mitgliederversammlung findet 
am Sonntag, 30. Oktober, um 12 
Uhr in der ESPRIT arena statt.
Ein stetiger, direkter Austausch 
zwischen Vereinsmitgliedern 
und den Gremien findet regel-
mäßig im Rahmen des Mitglie-
derforums statt. Die Termine 
dazu werden über die verschie-
denen Vereinskanäle veröffent-
licht.

Gute Diskussion in der Bar95

Rund einen Monat vor der ordentlichen Mitgliederversammlung stand der Aufsichtsrat vor einer Woche den Vereinsmit-
gliedern im direkten persönlichen Austausch Rede und Antwort. Knapp 50 Mitglieder besuchten Fortunas Heimat in 
Flingern und stellten dem Gremium in der Bar95 ihre Fragen. Dabei gab es einen direkten Austausch zu den Themen 
Besetzung des Vorstands, Nachwuchsleistungszentrum und Zukunft des Vereins. 

Aufsichtsrat stellt seine Arbeit vor
und beantwortet Fragen der Mitglieder 

In den letzten beiden Wo-
chen bis zur Schließung 
des Fanshops wird es noch 

einige Aktionen geben. Es 
lohnt sich also nicht nur wegen 
des Räumungsverkaufs mit 
reduzierten Preisen auf viele 
Fanartikel (solange der Vorrat 
reicht) noch einmal im Fanshop 
in den Düsseldorf Arcaden 
vorbeizuschauen. Von diesen 

Maßnahmen unberührt bleiben 
die beiden weiteren Fanshops 
am Toni-Turek-Haus in Flin-
gern und am Burgplatz in der 
Altstadt. Diese erreichen For-
tuna-Anhänger auch in Zukunft 
unter den bekannten Öffnungs-
zeiten.

Robert Schäfer, Vorstands-
vorsitzender:  „Der Stand-

ort in den Arcaden hat nicht das 
gehalten, was wir uns davon 
versprochen hatten. Daher ha-
ben wir uns dazu entschlossen, 
den Shop zu schließen und nach 
einer neuen und für uns pas-
senden Alternative zu suchen. 
Hierbei spielt natürlich auch 
die Frage nach einem Fanshop 
im Stadion eine Rolle, die wir 
beantworten wollen.“

Fortuna-Fanshop in den Düsseldorf Arcaden schließt

Aufgrund einer Umstrukturierung im Merchandisingbereich wird der Fortuna-Fanshop in den Düsseldorf Arcaden am 
Samstag, 15. Oktober, das letzte Mal geöffnet sein. Vom kommenden Dienstag, 4. Oktober, an wird es daher bei einem 
Räumungsverkauf bis zu 60 % Rabatt auf alle verfügbaren Größen eines ausgewählten Sortiments geben.

Bis zu 60 % Rabatt
bei Räumungsverkauf

Sieben von neuen Aufsichtsratsmitglieder standen am Tag nach dem Heimspiel gegen den VfL Bochum 
in der Bar95 Rede und Antwort.
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Der neue Leiter von Fortunas Nachwuchsleistungszentrum: Frank Schaefer. (Foto: Imago/Eduard Bopp)

NEWS

Nach seiner aktiven Kar-
riere war Frank Schaefer 
von 1982 bis 2007 als Ju-

gendtrainer beim 1. FC Köln und 
bei Bayer Leverkusen tätig sowie 
von 2007 bis 2010 als Trainer 
der Kölner U23. Im Anschluss 
stand Schaefer insgesamt 26 Mal 
bei der Profimannschaft vom 1. 
FC Köln in der Bundesliga als 
verantwortlicher Cheftrainer an 
der Seitenlinie. Nach der Verant-
wortung für die gesamtsportliche 
Organisation des Vereins in der 
Spielzeit 2012/2013 war Schae-
fer bis April 2016 über drei Jahre 
Leiter des Nachwuchsleistungs-
zentrums beim 1. FC Köln.
 

 Frank Schaefer: „Ich freue 
mich sehr auf meine neue Auf-

gabe bei Fortuna Düsseldorf. 
Ich habe mit Robert Schäfer und 
Erich Rutemöller sehr gute und 
intensive Gespräche geführt. Sie 
haben mir ein Positionsprofil auf-
gezeigt, indem ich mich mit mei-
ner Erfahrung und meinem Wer-
degang sehr gut wiedergefunden 
habe. Die Fortuna ist in einer sehr 
interessanten Entwicklungsphase 
und ich möchte meinen Teil dazu 
beitragen, diesen Prozess zu un-
terstützen.“
 

 Erich Rutemöller, Vor-
stand Sport: „Mit Frank Schae-
fer haben wir einen absoluten 
Fachmann für diese Position ge-
funden. Neben seinen Aufgaben 
im Nachwuchsleitungszentrum 
wird Frank Schaefer insbesonde-

re als sportlicher Leiter den Leis-
tungs- und Übergangsbereichs 
verantworten und in dieser Funk-
tion zusammen mit mir das Bin-
deglied zwischen dem NLZ und 
dem Lizenzbereich bilden. Er 
wird sowohl am Trainingsgelän-
de im Arena-Sportpark als auch 
am Flinger Broich aktiv sein. 
Frank Schaefer hat bereits Spiele 
von fast allen Juniorenteams der 
Fortuna gesehen. Ich habe bei 
ihm in unseren gemeinsamen 
Gesprächen von Anfang an eine 
große Vorfreude und Motivation 
für die Aufgabe gespürt.“

 Robert Schäfer, Vor-
standsvorsitzender: „Taskin 
Aksoy und Kevin Ameskamp 
haben nach dem Weggang von 

Markus Hirte Verantwortung 
übernommen und ihre Aufgaben 
sehr gut im Sinne von Fortuna 
Düsseldorf gelöst. Dafür ge-
bührt ihnen unser ausdrücklicher 
Dank. Gerade im Hinblick auf 
die anstehenden Aufgaben, wie 
zum Beispiel alles rund um den 
Neubau am Flinger Broich, wird 
unser Nachwuchsleistungszen-
trum durch die Verpflichtung 
von Frank Schaefer weiter ge-
stärkt und in seiner Entwicklung 
einen weiteren großen Schritt 
nach vorne machen. Auf die ei-
gene Jugend zu setzten und eine 
identifikationsstarke Mannschaft 
zu formen, bleibt weiter unser 
Weg, den wir konsequent weiter 
verfolgen. Dies wird durch die 
Verpflichtung von Frank Schae-
fer deutlich.“

Fußballlehrer wird Bindeglied zwischen Jugendteams und Profimannschaft

Frank Schaefer wird zum 5. Oktober neuer Leiter des Nachwuchsleistungszentrums von Fortuna Düsseldorf. Der 
52-jährige Fußballlehrer soll die von Erich Rutemöller definierte Zielstellung für das Nachwuchsleistungszentrum um-
setzen und gestalten. Der bisherige sportliche Leiter Taskin Aksoy kann sich so ohne Doppelbelastung voll und ganz 
auf die Aufgabe als Cheftrainer der U23 konzentrieren. Kevin Ameskamp wird Frank Schaefer in seinen Aufgaben als 
administrativer Leiter unterstützen.

Frank Schaefer wird Leiter des
Nachwuchsleistungszentrums
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Damals – vor 25 Jahren – 
gehörten lediglich vier 
Mitarbeiter der Geschäfts-

stelle am Flinger Broich an. Ge-
nauso wie der Fußball hat sich im 
Laufe dieser ganzen Zeit auch die 
Fortuna extrem weiterentwickelt. 
Die Heimspielstätte ist längst 
nicht mehr das Rheinstadion oder 
das Paul-Janes-Stadion, selbst die 
Geschäftsstelle ist inzwischen 
komplett in die ESPRIT arena 
gezogen. Somit musste Susanne 
Eyckeler vor einigen Jahren ihre 
Route ändern und die allmorgend-
liche Radtour (egal, bei welchen 

Wetterverhältnissen) in Richtung 
Stockumer Arena planen.
Dort ist sie Ansprechpartnerin 
für nahezu jedes Problem. Bei 
ihr gibt’s aber kaum Probleme, 
sondern nur Lösungen. Auf eins 
kann man sich bei der sympathi-
schen Marketing-Mitarbeiterin 
immer verlassen: Sie stand und 
steht dem Verein und seinen 
Verantwortlichen immer loyal 
zur Seite. Auch deshalb genießt 
sie unheimlich große Beliebtheit 
– bei Kolleginnen und Kollegen, 
bei ehemaligen Auszubildenden, 
die von ihr eine Menge lernen 

konnten, und natürlich auch bei 
Mitgliedern und Partnern, die sie 
in den vielen Jahren kennen und 
schätzen lernen durften.
Man weiß nicht genau, ob man 
ihr 25 weitere Fortuna-Jahre 
wünschen möchte. Was die For-
tuna-Familie ihr und sich aber 
definitiv wünscht: Das herzhafte 
Lachen soll noch viele, viele Jah-
re auf dem langen Gang der Ge-
schäftsstelle bis in die letzte Ecke 
zu hören sein.

 In diesem Sinne: Vielen Dank für 
alles, liebe Susanne Eyckeler!

Die „gute Seele“ der Geschäftsstelle und ein Vierteljahrhundert mit ihrem Verein

Es kommt nicht selten vor, dass man beim Gang über den Geschäftsstellenflur der Fortuna in der ESPRIT arena ein lautes 
und sehr herzliches Lachen hört. Ja, dieser sympathische Ausstoß kann nur von der „guten Seele“ der Geschäftsstelle 
gekommen sein. Am heutigen Tag vor 25 Jahren begann für Susanne Eyckeler das Abenteuer Fortuna. Seitdem hat sich 
im Verein unheimlich viel getan – ob Auf- und Abstiege. Doch selbst, wenn es sportlich mal nicht so gut lief, ließ sich 
„Susi“, wie sie von den meisten ihrer Kollegen liebevoll genannt wird, davon nicht unterkriegen – schon gar nicht die 
gute Laune verderben.

Susanne Eyckeler feiert ihr 
25-jähriges Fortuna-Jubiläum

Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer und Teammanager Sascha Rösler beförderten das Runde ins Runde

Ab in den neuen Fortuna-Mannschaftsbus und los geht’s zum Fußballgolf! So lautete die Marschroute am Dienstag-
nachmittag für Fortunas Vorstandsvorsitzenden Robert Schäfer und Teammanager Sascha Rösler sowie zahlreiche 
Partner, die der Einladung der Rot-Weißen gefolgt waren. Auf dem Fußballgolfplatz in Inden im Kreis Jülich hatten die 
Teilnehmer unter der untergehenden Sonne eine Menge Spaß. So wurde nicht nur die Runde auf dem Grün, sondern 
auch das anschließende Barbecue zum Netzwerken genutzt. 

Jede Menge Spaß beim Partner-Fußballgolf
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Da staunten die über 
50.000 Zuschauer nicht 
schlecht, als Oberbür-

germeister Geisel beim „Race 
am Rhein“ an ihnen vorbeifuhr. 
Neben dem auffälligen Trikot 
mit der Aufschrift „Düsseldorf 
2017“, das auf den „Grand 
Départ“ der Tour der France 
im kommenden Jahr hinweisen 
sollte, machte das Oberhaupt 
der Stadt auch mit der Startnum-
mer am Lenker seines Rades auf 
sich aufmerksam: In Anlehnung 

an seine Sympathie für die For-
tuna präsentierte er die 1895.
Darüber hinaus nahmen am 
Jedermann-Rennen „Race am 
Rhein“ auch Stadtdirektor Bur-
khard Hintzsche, Verkehrsde-
zernent Dr. Stephan Keller und 
ein Team der RADschlag-Initia-
tive auf der 46 Kilometer langen 
Distanz teil. Zur RADschlag-In-
itiative gehört der Ausbau von 
Fahrradwegen und Abstellmög-
lichkeiten, zudem soll das Fahr-
rad als Verkehrsmittel stärker 

ins Bewusstsein rücken. Neben 
den drei Radrennen war am 
Wochenende von Fortunas Aus-
wärtsspiel beim 1.FC Heiden-
heim innerhalb der Stadt auch 
einiges an Rahmenprogramm 
geboten. An diesem beteiligte 
sich auch die Fortuna: So stan-
den Torwart Tim Wiesner und 
Mittelfeldspieler Marlon Ritter 
für eine Autogrammstunde zur 
Verfügung und erfüllten den 
Zuschauern Foto- und Signier-
wünsche.

Oberbürgermeister Geisel startete mit Nummer 1895

Am vorletzten Wochenende fand in Fortunas Heimat der 1. Düsseldorfer Radsporttag statt. Das „Race am Rhein“, der 
„Harald Christ Petit Départ“ und „Rund um die Kö“ lockte insgesamt rund 4.000 Aktive und ca. 55.000 Zuschauer in die 
nordrhein-westfälische Landeshauptstadt. Auch die Fortuna war vertreten – zum einen am Fahrrad von Oberbürger-
meister Thomas Geisel, zum anderen bei einer Autogrammstunde mit Tim Wiesner und Marlon Ritter.

Fortuna beim 1. Düsseldorfer Radsporttag

Kein Zufall: Oberbürgermeister Thomas Geisel 
startete mit der Nummer 1895.

Anlässlich des Jubiläums 
hat die Fortuna zum 
heutigen Heimspiel 

gegen den Karlsruher SC 300 
Mitarbeitende und betreute 
Menschen in die ESPRIT arena 
eingeladen. Darüber hinaus dür-
fen Kinder der Diakonie-Kita 
Eugen-Richter-Straße mit den 
Profis einlaufen. Seinen Sitz hat 
die Diakonie am Platz der Diako-

nie in Flingern-Süd. Im Gespräch 
mit Diakonie-Chef Thorsten Nol-
ting zieht er einen interessanten 
Vergleich seiner Arbeit mit der 
Fortuna und dem Fußball.

 In Flingern zu Hause – das gilt 
für die Diakonie genauso wie für 
die Fortuna. Haben Wohlfahrtsver-
band und Fußballverein sonst noch 
etwas gemeinsam?

Allerdings. Die lange Tradition 
zum Beispiel. Und Fußball hat 
ja auch eine ganz wichtige so-
ziale Komponente. Er schafft 
Zusammenhalt, Identifikation 
und bietet Freizeitangebote für 
Menschen aller Altersgruppen. 
Außerdem ist es auf der Tribüne 
egal, aus welchem Land man 
kommt oder wieviel man mo-
natlich verdient. Alle sind Fans. 
Und das ist super. Dazu enga-
giert sich die Fortuna ja auch 
ganz stark im Sozialen. Darüber 
freuen wir uns natürlich.

 Hat Fußball dann auch eine 
Bedeutung für Ihre soziale Ar-
beit?
Mehr als man denkt. Im Fuß-
ball lernt man, nach Regeln 

zu spielen und dass man nur 
gemeinsam etwas schafft. Für 
viele Kinder und Jugendliche, 
die wir betreuen, ist das etwas 
ganz Wichtiges. Darum gehö-
ren Fußballgruppen in einigen 
unserer Einrichtung auch fest 
zur sozialen Arbeit dazu. Im 
Friedrich-Naumann-Haus zum 
Beispiel haben wir einen jungen 
Fußballer, der dieses Jahr sogar 
Nationalspieler war – bei der 
Fußball-WM für Wohnungslose.

 Wen gibt es noch in 100 Jah-
ren? Die Fortuna oder die Diako-
nie?
Beide. Die Diakonie, weil es 
immer Menschen geben wird, 
die Hilfe brauchen. Und die 
Fortuna, weil sie Heimat ist.

Drei Fragen an Diakonie-Chef Thorsten Nolting

Die Diakonie Düsseldorf wird in diesem Jahr 100 Jahre alt. Mit 2500 Mitarbeitenden in Kindertagesstätten, Famili-
enberatungsstellen, Tagesstätten für Wohnungslose oder Pflegeheimen ist der Wohlfahrtsverband einer der großen 
Arbeitgeber in Düsseldorf. 

„Fußball hat eine wichtige
soziale Komponente“

Thorsten Nolting.

Platz der Diakonie 1 · 40233 Düsseldorf · www.diakonie-duesseldorf.de



Am Standort in Wegberg werden Großprojekte für 
LKW, Nutz- und Schienenfahrzeuge im Rahmen 
von Instandsetzungsmaßnahmen und Lackierun-
gen durchgeführt. Großkunden wie Stadtentsor-
gungsunternehmen, SIEMENS, Flotten- und Fuhr-
parkbesitzer u.v.m. gehören zu unseren Kunden.

Friedrich-List-Allee 24 • 41844 Wegberg-Wildenrath
www.thedens-industry.com

Der Standort Pinienstraße ist mit modernsten und 
innovativen Multifunktions-Arbeitsplätzen in der 
Karosserie- und Lackierabteilung ausgestattet. 
Hier werden vom Klein wagen bis zur Edelkarosse 
alle Fahrzeuge auf höchstem Reparaturniveau 
fachgerecht instandgesetzt.

Pinienstraße 21 • 40233 Düsseldorf
www.thedens-gmbh.com

»meilenservice« auf der Ronsdorfer Straße ist un-
ser Schaden- und Rücknahmecenter für Großkun-
den und Privatkunden. Hier erhalten Sie kosten-
günstige Smart-Repair-Leistungen, Autoglas ser vice, 
Fahrzeugaufbereitungen, Fahr  zeug technik und 
Mechanikreparaturen aus Meisterhand.

Ronsdorfer Straße 20 • 40233 Düsseldorf
www.meilenservice.de

Bereit für die Zukunft: Die 3 KFZ-Fachbetriebe der Düsseldorfer THEDENS Gruppe 

Mit dem Zeitgeist gehen und sich jeden Tag neu erfi nden, das ist die Philosophie mit dem sich der Familienbetrieb THEDENS GmbH seit fast 40 Jahren und in der 
3. Generation erfolgreich am Markt behauptet. Zu unserem Leistungsspektrum gehören u. a. Unfallschadenreparaturen, Instandsetzung und Lackierung von PKW, 
LKW und Reisemobilen sowie die Lackierung von Schienenfahrzeugen vor Ort. 

VOLLTREFFER
IN SACHEN RUNDUM-SERVICE: THEDENS
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Der Tag begann an der 
ESPRIT arena. Mit dem 
Mannschaftsbus machte 

sich der Ü60-Club auf den Weg 
nach Tönisvorst zum langjäh-

rigen Partner action medeor, der 
weltweit in insgesamt 140 Län-
dern 10.000 Krankenstationen 
mit Arzneimitteln und medizi-
nischen Materialien versorgt. 

 „Es ist wichtig, dass wir die-
se Arbeit unterstützen. Jeder von 
uns kann schon mit einem Euro 
Leben retten“, zeigte sich Eh-
renspielführer Zewe begeistert 
von action medeor. 
Nach einer kleinen Präsentati-
on über die Arbeit im Bereich 
Medikamentenhilfe, Katastro-
phenhilfe, pharmazeutischer 
Fachberatung und Hilfe zur 
Selbsthilfe wurde das Interesse 
des Ü60-Clubs geweckt und es 
wurden einige Fragen vor allem, 
was die Organisation der Hilfe 
betrifft, gestellt. Auch vom Lager 
des Medikamentenhilfswerks 
durften sich die Fortunen einen 
Eindruck verschaffen. Zum Ende 
des Besuchs wurden von den 
Mitgliedern noch einige Spenden 
geleistet. Vor allem die Partner-

tassen von action medeor und der 
Fortuna waren sehr beliebt, denn 
je ein Euro des Erlöses für eine 
Tasse geht an das größte europä-
ische Medikamentenhilfswerk. 
Um den Tag abzurunden, schrie-
ben Zewe und Akpoguma noch 
fleißig Autogramme und mach-
ten Fotos mit den Mitgliedern, 
bevor es dann wieder zurück 
nach Düsseldorf ging. Auch der 
Innenverteidiger sprach sich am 
Ende des ereignisreichen Tages 
sehr positiv für den Partner der 
Fortuna aus:  „Für mich ist 
es wichtig, bedürftige Menschen 
zu unterstützen und ihnen eine 
Möglichkeit zu schaffen, ein bes-
seres Leben zu bekommen. Bei 
action medeor sieht man, dass es 
mit der Unterstützung von uns 
allen möglich ist.“

Zu Besuch bei Sozialpartner action medeor 

Rund 20 Mitglieder des Ü60-Clubs waren beim Besuch bei action medeor mit dabei. Unter dem gemeinsamen Motto „1:0 
gegen Malaria“ erfuhren die Teilnehmer mehr über die Arbeit des Medikamentenhilfswerks. Auch Kevin Akpoguma und 
Ehrenspielführer Gerd Zewe nahmen an der Visite teil.

Akpoguma und Zewe besichtigen mit 
Ü60-Club Medikamentenhilfswerk

Der Stadionsprecher 
im ISS Dome, André 
Scheidt, den die Kids 

von den Heimspielen ihrer 
95er kennen, begrüßte den 
Fortuna Kids Club ganz herz-
lich und bedankte sich nachher 
für die tolle Unterstützung. 
Denn während der 60 Minuten 
drückten die Fußballanhänger 
den Eishockeycracks nicht nur 
die Daumen, sondern feuerten 
gemeinsam mit den vielen 
DEG-Fans das Team von Chef-
trainer Christof Kreutzer laut-
stark an. In einem spannenden 
Spiel gab es zwar am Ende 

eine unglückliche Niederlage 
für die Gastgeber, doch der 
Ausflug nach Rath hatte sich 
für alle Teilnehmer an diesem 
stimmungsvollen Abend auf 
jeden Fall gelohnt.

 Nina Härtig, Leiterin 
vom Fortuna Kids Club: 
„Hier in der Sportstadt Düssel-
dorf unterstützen wir gerne an-
dere Vereine bei ihren Sportar-
ten. Die DEG und die Fortuna 
helfen sich gegenseitig, und 
da darf der Fortuna Kids Club 
natürlich nicht fehlen.“

Tolle Stimmung beim Heimspiel gegen die Eisbären Berlin

15 Kinder aus dem Kids Club haben vor zwei Wochen die DEG bei ihrem Heimspiel gegen die Eisbären Berlin angefeuert. Leider hat es 
für einen Sieg nicht gereicht, denn die Düsseldorfer verloren vor über 7.000 Zuschauern gegen die Eisbären Berlin knapp mit 3:4. 
Die Stimmung war unter den jungen Anhängern der Rot-Weißen mit ihren rot-gelben Schals dennoch bestens. Auch Aufsichtsrats-
vorsitzender Dr. Reinhold Ernst und Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer feuerten die DEG an diesem Abend an.

Sportartwechsel: Kids Club
drückt der DEG die Daumen

Kevin Akpoguma (li.) und Gerd Zewe (re.) begleiteten die Mitglieder des Ü60 CLUBs nach Tönisvorst, wo 
alle gemeinsam das Medikamentenlager von action medeor besichtigten.

Tolle Stimmung beim Ausflug des Kids Clubs zum Eishockey.
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 03.10.: Werner „Timo“
Kriegler (70)

Im Sommer 1967 wechsel-
te der damals 20-Jährige 
von der TuRU aus Ober-

bilk nach Flingern. Insgesamt 
hielt der Abwehrspieler den 
Rot-Weißen zehn Jahre lang die 
Treue und kam dabei auf 279 
Meisterschaftsspiele, in denen 
er sieben Tore erzielte. 1971 
stieg „Timo“, wie er von allen 
gerufen wurde, mit der Fortuna 
in die Bundesliga auf und ge-
hörte in den folgenden Jahren 
zur Stammbesetzung. Zwölfmal 
spielte er für die 95er auf inter-
nationaler Ebene im UEFA-Po-
kal. Eines seiner wenigen Bun-
desligatore hat noch heute eine 

besondere Bedeutung. Beim le-
gendären 6:5-Heimsieg der For-
tuna am 7. Juni 1975 gegen den 
FC Bayern München erzielte er 
den 2:3-Anschlusstreffer. 1977 
beendete Kriegler im Alter von 
31 Jahren seine Profi-Laufbahn 
und schloss sich dem Amateur-
verein VfL Gevelsberg an.

 03.10.: Werner
Sesterhenn (65)

Seit dem Jahr 2002 enga-
giert sich Sesterhenn für 
die Fortuna. Zunächst 

war er mitverantwortlich dafür, 
dass der Club eine neue Satzung 
erhielt. Ab April 2002 bildete 
er gemeinsam mit den leider 
bereits verstorbenen Karl-Heinz 
„Charly“ Meyer und Helmut 
Pöstges den Vorstand. Es war 
ein Zeitpunkt, als die Fortuna 
kurz vor dem bevorstehenden 
Abstieg in die Viertklassig-
keit nicht ansatzweise so viele 
Freunde hatte wie heute und 
vor allem nur wenige bereit 
waren, ein offizielles Amt zu 
übernehmen. Doch sollte es in 
den kommenden Jahren durch 
behutsam eingeleitete Verände-
rungen und solides Haushalten 
stetig bergauf gehen. Gemein-
sam mit Peter Frymuth und 
Hermann Tecklenburg hatte 
Sesterhenn seinen Anteil daran, 
dass sich der Verein in der dritt-
höchsten Spielklasse etablierte. 
Als Fortuna im Mai 2009 die 
langersehnte Rückkehr in die 2. 
Bundesliga feiern durfte, sah er 
seine Aufgabe als erfüllt an. Als 
er aus dem Amt schied, kündi-
gte Peter Frymuth an, dass der 
Ex-Finanzchef zukünftig dem 
Verein mit Rat und Tat zur Seite 
stehen würde. Es war in der Tat 
so, dass Sesterhenn sich fortan 
im Bereich der Freunde und För-
derer des Nachwuchsleistungs-
zentrums engagierte. In Aner-
kennung für seine besonderen 
Verdienste wurde ihm im Jahr 
2010 die „Silberne Ehrennadel“ 
verliehen. Im November 2012 

wurde er in den Wahlausschuss 
gewählt, dessen Vorsitz er kurz 
darauf übernahm. Seitdem ge-
hört er ununterbrochen diesem 
Vereinsgremium an.

 06.10.: Aleks Spengler (65)

Seit über einem Viertel-
jahrhundert ist Alek-
sandar Spengler bei der 

Fortuna der fleißige Helfer von 
Trainerteam und Mannschaft. 
Mit den Rot-Weißen erlebte er 
einige schöne Momente und 
herrliche Erfolge sowie traurige 
Zeiten und bittere Niederlagen. 
Er ging wahrlich in den letzten 
zweieinhalb Jahrzehnten mit 
den Flingeranern durch dick 
und dünn und hielt dem Verein 
stets die Treue. Bis zum Früh-
jahr 1990 (Dienstantritt am 1. 
April - kein Scherz!) war der 
Serbe, der in Belgrad geboren 
wurde und 1973 nach Deutsch-
land kam, in seiner Freizeit 
Schiedsrichter und Jugendtrai-
ner am Flinger Broich. Nachts 
verdiente er sich als Taxifahrer 
sein Geld und schaute sich tags-
über die Einheiten von Fortunas 
damaligem Trainer Aleksandar 
Ristic an, um sich etwas von 
der Arbeit auf dem Platz mit 
der Mannschaft abzuschauen. 
Das war in der Saison 1989/90. 
Ein Jahr nach dem Bundesli-
ga-Aufstieg überredete Ristic 
seinen Namensvetter, den Job 

als Betreuer anzunehmen. Eine 
Entscheidung, die er bis heute 
nicht bereut hat.

 28.10.: Zvezdan Pejovic (50)

Zwei Spielzeiten lang 
(1994-96) schnürte der 
serbische Verteidiger 

seine Fußballschuhe für die 
Fortuna und kam dabei auf 14 
Einsätze in Meisterschaftsspie-
len. Immerhin stieg er mit den 
Rot-Weißen 1995 in die Bun-
desliga auf. Seine markanten 
Zeichen waren einerseits seine 
robuste Spielweise und anderer-
seits seine Lockenpracht. Nach 
der Zeit in Düsseldorf wechselte 
er zu Eintracht Frankfurt.

Runde Geburtstage im Oktober

Auch im Oktober runden mehrere ehemalige und noch aktive Fortunen. Denn ob als Spieler, Funktionär oder Betreuer: 
Sie alle haben sich um den Verein verdient gemacht oder tun dies noch immer.

Herzlichen Glückwunsch
an vier Fortunen

Werner „Timo“ Kriegler.

Aleks Spengler.

Zvezdan Pejovic.

Werner Sesterhenn.

 Fortuna Düsseldorf gratu-
liert allen Geburtstagskindern 
und wünscht Glück und Ge-
sundheit für die Zukunft.



Für das Ausbildungsjahr 2017 suchen wir Dich!  
Jetzt bewerben: 

 Anlagenmechaniker/in für Instandhaltungs-  

 technik oder Rohrsystemtechnik  

 Elektroniker/in für Betriebstechnik 

 Mechatroniker/in

 Kaufleute für Dialogmarketing 

 Duales Studium – Bachelor of Arts und  

 Industriekaufleute

 Studium – Bachelor of Science  

 (Energieinformatik) 

 

www.grosses-leisten.de

Deine Ausbildung:
Die Energiewelt von morgen gestalten.

Mitten im Leben.
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Eine beeindruckende Karriere: Robert Begerau gab für Fortuna alles.

Die Fortuna-Aufstiegsmannschaft von 1971.

WAS MACHT EIGENTLICH...

Sein Vertrag bei Fortuna 
begann mit der Saison 
1970/71, als sich die 

Mannschaft in einem Umbruch 
befand und altgediente Spieler 
den Verein verließen. Mit einem 
neuverpflichteten Trainer - der 
kürzlich erst verstorbene Heinz 
Lucas - und jungen Spielern 
aus der 2. Liga sollte ein Neu-
aufbau in die Wege geleitet 
werden. Und man muss sagen, 
dass Skepsis hinsichtlich eines 
Aufstiegs in die Bundesliga das 
Team in die neue Saison be-
gleitete. Doch schon nach den 
ersten Partien etablierte sich die 
Mannschaft auf den vorderen 
Plätzen und ließ mit Erfolgen 
im Pokal aufhorchen. Am Ende 
einer bis zum letzten Spieltag 
hochspannenden Saison standen 
mit dem 2. Tabellenplatz hinter 
dem VfL Bochum die Teilnah-
me an der Aufstiegsrunde und 
schließlich die Rückkehr in 
die Bundesliga fest. Im Pokal 
wurde der amtierende Deutsche 
Meister Borussia Mönchenglad-
bach in einer begeisternden Par-

tie ausgeschaltet und erst unter 
den letzten Vier war nach einer 
0:1-Niederlage gegen den FC 
Bayern München Endstation.
Robert Begerau war vom VfR 
Neuss kommend zu den For-
tunen gestoßen. Sein erster 
Vertrag hatte eine Laufzeit von 
zwei Jahren. In dieser Saison 
1970/71 bestritt er alle 34 Mei-
sterschafts- und Pokalspiele. 
Neben Dieter Herzog, der ein 
Jahr später Nationalspieler wur-
de, führte er die Punktetabelle 
des besten Spielers im Düssel-
dorfer „Express“ an. Mit dem 
Verlauf der Saison steigerte der 
laufstarke Mittelfeldantreiber 
noch seine Leistung. Wichtige 
Tore in der Aufstiegsrunde, un-
ter anderem eines gegen Nürn-
berg, ebneten den Weg in die 
Bundesliga.

 Höhepunkt im DFB-Pokal

Der Höhepunkt der Sai-
son war für ihn jedoch 
sicherlich die Pokalpar-

tie gegen Borussia Mönchen-

Was macht eigentlich… Robert Begerau?

Wenn der Name Robert Begerau fällt, wissen ihn selbst eingefleischte Fortuna-Fans nicht immer auf Anhieb zuzuord-
nen. Dass er aber Mitglied der legendären Aufstiegsmannschaft von 1971 war, lässt seine Qualitäten erahnen.

Die bemerkenswerte Karriere 
eines langjährigen Fortunen.
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WAS MACHT EIGENTLICH...

gladbach im altehrwürdigen 
Paul-Janes-Stadion in Flingern. 
Nach einer verkrampften ersten 
Halbzeit und einem 0:1-Rück-
stand zur Pause war es auch 
seinem unbändigen Kampfes-
willen, mit dem er die gesamte 
Mannschaft mitriss, zuzu-
schreiben, dass am Ende ein 
3:1-Sieg stand. Sein Tor zum 
1:1-Ausgleich leitete die Wende 
ein. Dem Vernehmen nach war 
Nationaltrainer Helmut Schön 
so angetan von den Leistungen 
Begeraus, dass er neben den 
Namen Reiner Geye und Dieter 
Herzog - beide kurze Zeit später 
im Kader der Nationalmann-
schaft - auch dessen Namen no-
tierte. Im Halbfinale scheiterte 
Fortuna dann nach einer aus-
geglichenen Partie an Bayern 
München, meisterte aber die 
Spiele der Aufstiegsrunde ohne 
Niederlage und schaffte den 
Aufstieg in die Bundesliga.
Dann aber kam der Schock für 
Robert Begerau und die For-
tuna, als er verkündete, er wer-
de seinen Vertrag auf Anraten 
mehrerer Ärzte, darunter auch 
der renommierte Prof. Gerhart 

Schneider von der Universitäts-
klinik Köln, nicht erfüllen kön-
nen. Denn es bestand bei der ho-
hen körperlichen Belastung und 
den unter beginnender Arthrose 
leidenden Kniegelenken die 
Gefahr der früh einsetzenden 
Versteifung der Gelenke. Diese 
Nachricht kam völlig uner-
wartet, da Robert Begerau als 
Stammspieler ständig einsatzfä-
hig gewesen war. Die Karriere 
des Linksfußes schien definitiv 
beendet zu sein.

 Doch noch zwei
Bundesliga-Einsätze

Und dennoch sollte er 
sogar noch zu zwei 
Bundesl igaeinsätzen 

kommen. Im Frühjahr 1973, ein-
einhalb Jahre nach Beendigung 
seiner Profikarriere, meldete er 
sich bei Fortuna, nachdem er in 
der Zeitung gelesen hatte, dass 
die Amateure am Ende der Ta-
belle standen und vom Abstieg 
bedroht waren. Begerau wollte 
aushelfen. Sein Angebot nahm 
die Vereinsführung dankend an 
und mit seiner Hilfe konnte die 

Mannschaft den Verbleib in der 
obersten Amateurliga sichern. 
In der folgenden Saison kam 
er dann, als Amateur, zu seinen 
beiden Einsätzen im Bundesli-
gateam, einem Sieg gegen den 
HSV stand eine Niederlage im 
Münchener Olympiastadion ge-
genüber.
Damit war die aktive Karriere 
als Fortuna-Spieler aber endgül-
tig beendet, seine Verbindung 
zum Club seiner Heimatstadt 
sollte aber nie abreißen. Über 
Jahre schrieb er Sportkolum-
nen über das Bundesligateam, 
später verfasste er Beiträge in 
Fortuna-Jubiläumsbüchern, 
spielte lange Zeit für das Tra-
ditionsteam „Fortuna 70“ und 
trainierte über drei Jahre die 
Fortuna-Amateure. Der Psycho-
loge und Sportlehrer arbeitete 
33 Jahre an einem Berufskolleg 
in Kerpen, galt als außerordent-
lich beliebt und engagiert. Seine 
Sensibilität, sein Einfühlungs-
vermögen und sein Idealismus 
machten ihn zu einem „etwas 
anderen Pauker“. So passt es ins 
Bild der Person Begerau, dass 
er sich immer wieder sozialen 

Projekten widmet und 2009 so-
gar für das Amt des Bürgermei-
sters von Kaarst, wo er heute 
auch lebt, kandidierte.
Jetzt, mit bald 70 Jahren, sind 
beide Knie zwar immer noch lä-
diert, aber er kann sich schmerz-
frei bewegen. Möglicherweise 
ist dies der Entscheidung zu 
verdanken, sich früh vom ak-
tiven Profi-Fußball verabschie-
det zu haben. Ein herber Verlust 
für den Sport, aber eine richtige 
Entscheidung der Vernunft.

 Robert Begerau

Geburtstag 17. Juli 1947
Geburtsort Büdelsdorf
Größe 174 cm
Position Abwehr

Vereine in der Jugend:
 SF Vorst

Vereine als Aktiver:
1967–1970 VfR Neuss
1970–1975 Fortuna Düsseldorf
1975–1978 SpVgg Neckargemünd

Stationen als Trainer:
1993–1994 Borussia Mönchengladbach  
 (Co-Trainer)
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ
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FORTUNA IM NETZ

Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Sven Jablonski21.555Eintracht-Stadion

Fortuna Düsseldorf Eintracht Braunschweig 2:1

07. Spieltag · Freitag, 23.09.2016 · 18:30 Uhr

(2:0)

22 27

4 13
47.37% 52.63%

18 14
4 5

1 2

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Fejzic, Correia (70. Baffo), Decarli, Valsvik, Reichel, Omladic, 
Schönfeld, Moll, Hernandez, Nyman (65. Biada), Kumbela (85. 
Boland). Trainer: Torsten Lieberknecht

Tore

1:0 Kumbela (29.)
2:0 Reichel (32.)   
2:1 Kiesewetter (78.)

63. Kiesewetter für Bellinghausen
63. Ferati für Bodzek
86. Iyoha für Bebou

Reservebank: Unnerstall, Bormuth, Lucoqui, Duman
Trainer: Friedhelm Funkel

-

Reichel, Omladic / Madlung, Akpo-
guma, Bellinghausen, Ayhan

Rensing

1

Koch

2

Bodzek

13

Schmitz

15
Akpoguma

6

Hennings

28

Bebou

37
Ayhan

5
Sobottka

31
Bellinghausen

11

Madlung

39



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr
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STATISTIK SAISON 2016/17

Zuschauerstatistik

Tabelle
Eintracht Braunschweig 7 6 0 1 16:6 +10 18

1. FC Union Berlin 7 4 2 1 16:9 +7 14

Hannover 96 7 4 2 1 14:7 +7 14

1. FC Heidenheim 1846 7 4 2 1 10:4 +6 14

VfB Stuttgart 7 4 1 2 9:6 +3 13

FC Würzburger Kickers 7 3 2 2 11:7 +4 11

SpVgg Greuther Fürth 7 3 2 2 9:11 -2 11

Fortuna Düsseldorf 7 2 3 2 8:7 +1 9

VfL Bochum 1848 7 2 3 2 10:13 -3 9

SG Dynamo Dresden 7 2 3 2 8:11 -3 9

TSV 1860 München 7 2 2 3 6:8 -2 8

FC Erzgebirge Aue 7 2 1 4 8:9 -1 7

Karlsruher SC 7 1 4 2 4:7 -3 7

SV Sandhausen 7 1 3 3 7:9 -2 6

FC St. Pauli 7 1 2 4 6:11 -5 5

1. FC Nürnberg 7 1 2 4 12:18 -6 5

1. FC Kaiserslautern 7 1 2 4 4:11 -7 5

DSC Arminia Bielefeld 7 0 4 3 10:14 -4 4

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Fabian Schönheim 1. FC Union Berlin 2 1 0 5
André Weis 1. FC Kaiserslautern 0 0 1 5
Salif Sané Hannover 96 0 0 1 5
Emanuel Taffertshofer Würzburger Kickers 0 0 1 5
Alexander Madlung Fortuna Düsseldorf 4 0 0 4
László Sepsi 1. FC Nürnberg 4 0 0 4
Karim Matmour TSV 1860 München  4 0 0 4
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 4 0 0 4
Thomas Pledl SV Sandhausen 4 0 0 4
Daniel Buballa FC St. Pauli 4 0 0 4
Maximilian Wittek TSV 1860 München  4 0 0 4
Christian Tiffert FC Erzgebirge Aue 1 1 0 4
Sebastian Schuppan DSC Arminia Bielefeld 1 1 0 4
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 1 1 0 4
Ylli Sallahi Karlsruher SC 1 1 0 4
Axel Bellinghausen Fortuna Düsseldorf 3 0 0 3
Adam Bodzek Fortuna Düsseldorf 3 0 0 3
Daniel Adlung TSV 1860 München  3 0 0 3
Stefan Kulovits SV Sandhausen 3 0 0 3

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 7 4 4 8
Collin Quaner 1. FC Union Berlin 6 1 6 7
Nejmeddin Daghfous Würzburger Kickers 7 6 0 6
Sebastian Schuppan DSC Arminia Bielefeld 7 2 3 5
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 7 3 2 5
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 7 0 5 5
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 6 0 5 5
Christian Gentner VfB Stuttgart 7 1 3 4
Aziz Bouhaddouz FC St. Pauli 7 1 3 4
Tom Weilandt VfL Bochum 1848 6 3 1 4
Alexandru Maxim VfB Stuttgart 7 3 1 4
Kenan Karaman Hannover 96 7 2 2 4
Sebastian Freis SpVgg Greuther Fürth 6 1 2 3
Felix Bastians VfL Bochum 1848 7 1 2 3
Tim Matavz 1. FC Nürnberg 4 1 2 3
Lumpi Dynamo Dresden 6 1 2 3
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 7 0 3 3
Michael Liendl TSV 1860 München  6 0 3 3
Denis Thomalla 1. FC Heidenheim 1846 4 1 2 3

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Collin Quaner 1. FC Union Berlin 6 6 (0) 1,00
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 7 5 (0) 0,71
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 6 5 (1) 0,83
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 7 4 (1) 0,57
Christian Gentner VfB Stuttgart 7 3 (0) 0,43
Sebastian Schuppan DSC Arminia Bielefeld 7 3 (0) 0,43
Aziz Bouhaddouz FC St. Pauli 7 3 (0) 0,43
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 7 3 (1) 0,43
Michael Liendl TSV 1860 München  6 3 (2) 0,50
Pascal Köpke FC Erzgebirge Aue 7 3 (0) 0,43
Sebastian Freis SpVgg Greuther Fürth 6 2 (0) 0,33
Felix Bastians VfL Bochum 1848 7 2 (1) 0,29
Martin Harnik Hannover 96 5 2 (0) 0,40
Simon Terodde VfB Stuttgart 7 2 (0) 0,29
Tim Matavz 1. FC Nürnberg 4 2 (0) 0,50
David Pisot Würzburger Kickers 5 2 (0) 0,40
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 7 2 (0) 0,29
Elia Soriano Würzburger Kickers 7 2 (0) 0,29
Lumpi Dynamo Dresden 6 2 (0) 0,33

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Eintr. Braunschweig 4 4 0 0 12:4 +8 12

1. FC Heidenheim 1846 4 3 0 1 7:2 +5 9

VfL Bochum 1848 4 2 2 0 9:7 +2 8

1. FC Union Berlin 3 2 1 0 8:2 +6 7

Fortuna Düsseldorf 3 2 1 0 5:1 +4 7

SpVgg Greuther Fürth 4 2 1 1 5:6 -1 7

VfB Stuttgart 3 2 0 1 5:3 +2 6

Karlsruher SC 4 1 3 0 4:2 +2 6

Hannover 96 3 2 0 1 4:3 +1 6

SV Sandhausen 4 1 2 1 5:4 +1 5

SG Dynamo Dresden 4 1 2 1 4:6 -2 5

FC Würzburger Kickers 3 1 1 1 3:2 +1 4

FC Erzgebirge Aue 3 1 1 1 3:3 0 4

FC St. Pauli 3 1 1 1 4:5 -1 4

1. FC Kaiserslautern 4 1 1 2 3:5 -2 4

DSC Arminia Bielefeld 4 0 3 1 8:10 -2 3

TSV 1860 München 3 1 0 2 2:4 -2 3

1. FC Nürnberg 3 0 1 2 3:5 -2 1

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

18.

Hannover 96 4 2 2 0 10:4 +6 8

FC Würzburger Kickers 4 2 1 1 8:5 +3 7

1. FC Union Berlin 4 2 1 1 8:7 +1 7

VfB Stuttgart 4 2 1 1 4:3 +1 7

Eintr. Braunschweig 3 2 0 1 4:2 +2 6

1. FC Heidenheim 1846 3 1 2 0 3:2 +1 5

TSV 1860 München 4 1 2 1 4:4 0 5

SpVgg Greuther Fürth 3 1 1 1 4:5 -1 4

SG Dynamo Dresden 3 1 1 1 4:5 -1 4

1. FC Nürnberg 4 1 1 2 9:13 -4 4

FC Erzgebirge Aue 4 1 0 3 5:6 -1 3

Fortuna Düsseldorf 4 0 2 2 3:6 -3 2

DSC Arminia Bielefeld 3 0 1 2 2:4 -2 1

SV Sandhausen 3 0 1 2 2:5 -3 1

FC St. Pauli 4 0 1 3 2:6 -4 1

VfL Bochum 1848 3 0 1 2 1:6 -5 1

1. FC Kaiserslautern 3 0 1 2 1:6 -5 1

Karlsruher SC 3 0 1 2 0:5 -5 1

 Wussten Sie schon?

 Für die Düsseldorfer Kevin Akpoguma und Rouwen Hennings so-
wie die Karlsruher Erwin Hoffer und Charalampos Mavrias geht es 
gegen den Ex-Verein.

   

VfB Stuttgart  149.000 3 49.667
Hannover 96  109.300 3 36.433
1. FC Kaiserslautern  125.666 4 31.417
1. FC Nürnberg  88.766 3 29.589
FC St. Pauli  88.092 3 29.364
Dynamo Dresden  116.787 4 29.197
Fortuna Düsseldorf  85.727 3 28.576
TSV 1860 München  70.200 3 23.400
1. FC Union Berlin  63.380 3 21.127
Eintracht Braunschweig  82.752 4 20.688
VfL Bochum  74.400 4 18.600
Arminia Bielefeld  73.146 4 18.287
Karlsruher SC  53.355 4 13.339
1. FC Heidenheim 1846  45.200 4 11.300
Würzburger Kickers  32.708 3 10.903
SpVgg Greuther Fürth  39.350 4 9.838
SV Sandhausen  32.920 4 8.230
Erzgebirge Aue  22.900 3 7.633
GESAMT: 1.353.649 63 21.486

            



 Formcheck Karlsruher SC

 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 8. Spieltag

Der nächste 9. Spieltag
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STATISTIK SAISON 2016/17

Der letzte 7. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Samstag, 01. Oktober 2016, 13:00 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
KARLSRUHER SC

 Düsseldorf ist saisonübergreifend seit fünf
 Zweitliga-Heimspielen unbesiegt (drei Siege, zwei Remis).

 Der KSC ist saisonübergreifend seit sieben Zweitliga-Gastspielen   
 sieglos (drei Unentschieden, vier Niederlagen). Zudem ist der
 KSC in der Saison 2016/17 noch ohne Auswärtstreffer.

 Beim letzten Aufeinandertreffen in der ESPRIT arena musste
 sich die Fortuna nach einem Gegentreffer in der
 Schlussviertelstunde mit 0:1 geschlagen geben.

 Düsseldorfs bislang letzter Heimsieg gegen den KSC war ein
 4:2 im September 2011. Matchwinner war damals
 Thomas Bröker, der einen Doppelpack schnürte.

 Die Fortuna kassierte fünf ihrer sieben Gegentore durch Standards.  
 Mit dem KSC kommt nun aber eines der beiden Teams, das in
 dieser Saison noch kein Standardtor erzielte.

  Schiedsrichter: Bibiana Steinhaus
  Gespann: Patrick Schult / Marcel Unger - Andreas Steffens
  Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 23.09.16, 18:30 VfL Bochum : VfB Stuttgart  1:1 (0:0) 
    SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen  1:1 (0:0) 
Sa, 24.09.16, 13:00 Karlsruher SC : Erzgebirge Aue  2:0 (0:0) 
    1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern  3:0 (2:0) 
So, 25.09.16, 13:30 Arminia Bielefeld : 1. FC Nürnberg  1:3 (1:0) 
    TSV 1860 München : Hannover 96  0:2 (0:0) 
    Dynamo Dresden : Würzburger Kickers  2:2 (1:0) 
Mo, 26.09.16, 20:15 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli  2:0 (2:0)

Eintracht Braunschweig -
Fortuna Düsseldorf 2:1 (2:0)

Fr, 23.09.16, 18:30 Uhr

Fr, 30.09.16, 18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-) 
    SV Sandhausen : Dynamo Dresden  -:- (-:-) 
    Erzgebirge Aue : VfL Bochum  -:- (-:-) 
Sa, 01.10.16, 13:00 Hannover 96 : FC St. Pauli  -:- (-:-) 
So, 02.10.16, 13:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld  -:- (-:-) 
    1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-) 
    Würzburger Kickers : TSV 1860 München  -:- (-:-) 
Mo, 03.10.16, 20:15 VfB Stuttgart : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-) 

Fr, 14.10.16, 18:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue  -:- (-:-) 
    VfL Bochum : SV Sandhausen  -:- (-:-) 
    Arminia Bielefeld : Würzburger Kickers  -:- (-:-) 
Sa, 15.10.16, 13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-) 
    Dynamo Dresden : VfB Stuttgart  -:- (-:-) 
So, 16.10.16, 13:30 1. FC Union Berlin : Hannover 96  -:- (-:-) 
    Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-) 
Mo, 17.10.16, 20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
Karlsruher SC

TSV 1860 München -
Fortuna Düsseldorf

Sa, 01.10.2016, 13:00 Uhr

So, 16.10.16, 13:30 Uhr

Die letzten 5 Pflichtspiele
29.08.2016 1. FC Kaiserslautern - F95  0:0 (0:0)
11.09.2016 F95 - SpVgg Greuther Fürth  1:1 (0:1)
17.09.2016 1. FC Heidenheim 1846 - F95 2:0 (0:0)
20.09.2016 F95 - VfL Bochum  3:0 (2:0)
23.09.2016 Eintracht Braunschweig - F95  2:1 (2:0)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
27.08.2016 KSC - TSV 1860 München  0:0 (0:0)
10.09.2016 1. FC Union Berlin - KSC 4:0 (2:0)
18.09.2016 KSC - FC St. Pauli  1:1 (0:1)
21.09.2016 Hannover 96 - KSC  1:0 (1:0)
24.09.2016 KSC - Erzgebirge Aue  2:0 (0:0) 

S

U

N
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2016/17
Datum

 
Spiel 

Erg. 
 Zusch. 

(1.) W
echsel 

(2.) W
echsel 

(3.) W
echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2016/17

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

20.08.16 
Hansa Rostock - F95 

0:3 (0:1) 
18.100 

Rensing  
Schauerte 

  
Akpogum

a 
Madlung (3.)  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

 
  

Kiesew
etter (2.)  

Fink  
Bellinghausen (1.)  

Bebou 
 

 
(73. Gartner) 

(84. Ritter) 
(86. Borm

uth)

26.09.16 
Hannover 96 - F95

06.08.16 
SV Sandhausen - F95  

2:2 (2:1) 
6.451 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek 
 

  
Gartner (3.)  

Bebou  
Fink  

Bellinghausen (1.)  
Iyoha (2.)  

(60. Yildirim
) 

(60. Ngom
bo) 

(69. Ritter) 

12.08.16 
F95 - VfB Stuttgart 

1:0 (0:1) 
37.173 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung  
Schm

itz  
Sobottka  

Bodzek 
  

Kiesew
etter (1.)  

Fink  
Bellinghausen 

 (3.)  Bebou 
 (2.)  

(71. Ngom
bo) 

(79. Gartner) 
(90. Koch)

29.08.16 
1. FC Kaiserslautern - F95 

0:0 (0:0) 
20.278 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Fink  
Bellinghausen 

  
Hennings (1.)  

(68. Kiesew
etter) 

 

11.09.16 
F95 - SpVgg Greuther Fürth 

1:1 (0:1) 
25.866 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou (2.)  

Fink 
  

Bellinghausen (1.)  
Hennings 

(57. Ferati) 
(65. Kiesew

etter) 

17.09.16 
1. FC Heidenheim

 - F95 
2:0 (0:0) 

11.100 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
Madlung 

  
Schm

itz  
Bodzek 

  
Bebou (3.) 

Sobottka (2.)  
Fink 

  
Bellinghausen (1.)  

Hennings 
(74. Ferati) 

(76. Ngom
bo) 

(82. Kiesew
etter) 

20.09.16 
F95 - VfL Bochum

 
3:0 (2:0) 

22.688 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
 (2.)  

Bodzek  
Ayhan  

Bebou  
Fink (1.)  

Hennings 
 (3.)  

(41. Bellinghausen 
) 

(82. Borm
uth 

) 
(85. Ferati) 

23.09.16 
Eintr. Braunschw

eig - F95 
2:1 (2:0) 

21.555 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek (2.)  
Bebou (3.)  

Ayhan 
  

Sobottka  
Bellinghausen 

 (1.)  Hennings 
(63. Kiesew

etter 
) 

(63. Ferati) 
(86. Iyoha)

01.10.16 
F95 - Karlsruher SC 

16.10.16 
TSV 1860 München - F95 

21.10.16 
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld 

29.10.16 
1. FC Union Berlin - F95 

04.11.16 
F95 - SG Dynam

o Dresden 

20.11.16 
FC St. Pauli - F95 

25.11.16 
F95 - Hannover 96 

04.12.16 * W
ürzburger Kickers - F95 

11.12.16 * 
F95 - 1. FC Nürnberg 

18.12.16 * 
Erzgebirge Aue - F95 

29.01.17 * F95 - SV Sandhausen 

05.02.17 * VfB Stuttgart - F95 

12.02.17 * F95 - 1. FC Kaiserslautern 

19.02.17 * SpVgg Greuther Fürth - F95 

26.02.17 * F95 - 1. FC Heidenheim
 

05.03.17 * VfL Bochum
 - F95 

12.03.17 * F95 - Eintr. Braunschw
eig 

18.03.17 * Karlsruher SC - F95 

02.04.17 * F95 - TSV 1860 München 

04.04.17 * DSC Arm
inia Bielefeld - F95 

09.04.17 * F95 - 1. FC Union Berlin 

16.04.17 * SG Dynam
o Dresden - F95 

23.04.17 * F95 - FC St. Pauli 

30.04.17 * Hannover 96 - F95 

07.05.17 * F95 - W
ürzburger Kickers 

14.05.17 
1. FC Nürnberg - F95 

21.05.17 
F95 - Erzgebirge Aue 
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Ihre Karosserie- & Lackexperten

sport.analytics.
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7
-
-
-

-
-
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Justin vom Steeg
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

25 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

3
-
-
-

-
-
-

4 ABW

Kaan Ayhan
 10.11.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
-
-

1
-
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7
-
-
-

1
-
-

6 ABW

Özkan Yildirim
 10.04.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1
-
1
-

-
-
-

9 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7
-
-
-

-
-
-

15 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6
-
-
-

4
-
-

39 ABW

Robin Bormuth
 19.09.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
1
-

1
-
-

32 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

36 ABW

Julian Koch
 11.11.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
1
-

-
-
-

2 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6
1
-
1

1
-
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5
1
4
1

-
-
-

8 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6
1
-
1

3
-
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
1
1

-
-
-

21 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

24 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6
1
-
2

2
-
-

31 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7
1
1
5

3
-
-

11 MIT

Marlon Ritter
 15.10.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1
-
1
-

-
-
-

10 ANG

Maecky Ngombo
 31.03.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

3
-
3
-

-
-
-

22 ANG

Emmanuel Iyoha 
 11.10.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
1
1

-
-
-

20 ANG

Kemal Rüzgar 
 20.06.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

23 ANG

Rouven Hennings 
 28.08.1987

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5
1
-
2

-
-
-

28 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7
1
-
4

-
-
-

37 ANG

Taylan Duman
 30.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

27 MIT

Arianit Ferati 
 07.09.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

4
-
4
-

-
-
-

30 MIT



Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Claus Reitmaier
 10.03.1964

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

  Zugänge: Robin Bormuth (eigene U23), Kemal Rüzgar (eigene U23), Arianit Ferati 
(Hamburger SV), Taylan Duman (eigene U19), Emmanuel Iyoha (eigene U19), Anderson 
Lucoqui (eigene U19), Jerome Kiesewetter (VfB Stuttgart), Maecky Ngombo (Roda 
Kerkrade), Marlon Ritter (Borussia Mönchengladbach), Özkan Yildirim (Werder Bre-
men), Rouwen Hennings (FC Burnley, ausgeliehen), Justin vom Steeg (UC Santa Barba-
ra), Kaan Ayhan (FC Schalke 04)

  Abgänge: Christopher Avevor (FC St. Pauli), Mattis Bolly (SpVgg Greuther Fürth), 
Sergio da Silva Pinto (Karriere beendet), Kerem Demirbay (TSG Hoffenheim), Nikola 
Djurdjic (Partizan Belgrad), Tugrul Erat (MSV Duisburg), Fabian Holthaus (Hansa Ro-
stock), Charalampos Mavrias (AFC Sunderland), Joel Pohjanpalo (Bayer 04 Leverku-
sen), Sercan Sararer (SpVgg Greuther Fürth), Christian Strohdiek (SC Paderborn 07), 
Karim Haggui (FC St. Gallen), Mike van Duinen (Excelsior Rotterdam)

Zugänge / Abgänge

SHOP.F95.DE

KOPF
COUTURE

BASEBALLCAP „TSV“

16,95 €

BASEBALL-CAP „SCHWARZ“

14,95 €

BASEBALLCAP “DÜSSELTAL”

16,95 €

SCHIRMCAP “REVOLUTION” SCHWARZ

14,95 €

BASEBALL-CAP „SCHWARZ“BASEBALL-CAP „SCHWARZ“BASEBALL-CAP „SCHWARZ“

BASEBALLCAP „TSV“BASEBALLCAP „TSV“

BASEBALLCAP “DÜSSELTAL”BASEBALLCAP “DÜSSELTAL”

SCHIRMCAP “REVOLUTION” SCHWARZSCHIRMCAP “REVOLUTION” SCHWARZ



FORTUNA AKTUELL44

GÄSTEKABINE

KARLSRUHER SC

Dirk Orlishausen
 15.08.1982

1 TOR

Florian Stritzel
 31.01.1994

25 TOR

René Vollath
 20.03.1990

24 TOR

Martin Stoll
 09.02.1983

4 ABW

Bjarne Thoelke
 11.04.1992

26 ABW

Jordi Figueras Montel
 16.05.1987

14 ABW

Matthias Bader
 17.06.1997

35 ABW

Dennis Kempe
 24.06.1986

5 ABW

Niklas Hoffmann
 09.04.1997

33 ABW

David Kinsombi
 12.12.1995

17 ABW

Boubacar Barry
 15.04.1996

11 MIT

Yann Del Pino Rolim
 15.03.1995

23 MIT

Moritz Stoppelkamp
 11.12.1986

7 MIT

Manuel Torres
 05.01.1991

18 MIT

Tim Grupp
 05.01.1995

32 MIT

Gaétan Krebs
 18.11.1985

21 MIT

Franck Kom
 18.09.1991

6 MIT

Marvin Mehlem
 11.09.1997

16 MIT

Charalampos Mavrias
 21.02.1994

27 MIT

Ylli Sallahi
 06.04.1994

20 MIT

Hiroki Yamada
 27.12.1988

10 MIT

Grischa Prömel
 09.01.1995

19 MIT

Tim Fahrenholz
 22.03.1994

24 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

8 ANG

Dimitrios Diamantakos
 05.03.1993

9 ANG

Florian Kamberi
 08.03.1995

15 ANG

Valentino Vujinovic
 20.02.1999

36 ANG

Enrico Valentini
 20.02.1989

22 MIT

Tomas Oral
 24.04.1973 

Cheftrainer

Mark Fotheringham
 22.10.1983

Co-Trainer

Jens Todt
 05.01.1970 

Sportdirektor

Bernd Winter
 24.07.1971

Co-Trainer

Florian Böckler
 11.07.1988

Athletiktrainer

Kai Rabe
 24.12.1980

Torwarttrainer

Burkhard Reich
 01.12.1964 

Teammanager



  Zugänge: Dimitrios Diamantakos (Olympiakos Piräus), 
Frank Kom (ES Sahel), Moritz Stoppelkamp (SC Paderborn), 
Jordi Figueras (Eskisehirspor), Florian Kamberi (Grasshop-
pers Zürich, ausgeliehen), Yann Rolim (Barra FC, ausgeliehen), 
Tim Fahrenholz (Karlsruhe II), Valentino Vujinovic (Karlsruhe 
U19), Charalampos Mavrias (FC Sunderland), Niklas Hoffmann 
(Karlsruhe U19), Tim Grupp (SpVgg Neckarelz), David Kinsombi 
(1.FC Magedburg).

  Abgänge: Manuel Gulde (SC Freiburg), Jonas Meffert 
(Bayer Leverkusen), Pascal Köpke (Erzgebirge Aue), Dimitrij 
Nazarov (Erzgebirge Aue), Sascha Traut (Würzburger Kickers), 
Dominic Peitz (Holstein Kiel), Daniel Gordon (SV Sandhausen), 
Mohamed Gouaida (Hamburger SV).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Dr. Marcus Schweizer
 19.05.1963

Mannschaftsarzt

Sven Kienzle
 09.08.1983

Physiotherapeut (B.Sc.)

Thomas Laschuk
 12.04.1964

Busfahrer

Steffen Wiemann
 25.10.1957

Chef-Physiotherapeut (M.Sc.)

Hüseyin Cayoglu
 02.02.1957

Zeugwart

Julia Bohn
 25.08.1988

Physiotherapeutin

  1 Dirk Orlishausen 15.08.1982
  24 René Vollath 20.03.1990
  25 Florian Stritzel 31.01.1994

  4 Martin Stoll 09.02.1983
  5 Dennis Kempe 24.06.1986
  14 Jordi Figueras Montel 16.05.1987
  17 David Kinsombi 12.12.1995
  26 Bjarne Thoelke 11.04.1992
  33 Niklas Hoffmann 09.04.1997
  35 Matthias Bader 17.06.1997

  6 Franck Kom 18.09.1991
  7 Moritz Stoppelkamp 11.12.1986
  10 Hiroki Yamada 27.12.1988
  11 Boubacar Barry 15.04.1996
  16 Marvin Mehlem 11.09.1997
  18 Manuel Torres 05.01.1991
  19 Grischa Prömel 09.01.1995
  20 Ylli Sallahi 06.04.1994
  21 Gaétan Krebs 18.11.1985
  22 Enrico Valentini 20.02.1989
  23 Yann Del Pino Rolim 15.03.1995
  27 Charalampos Mavrias 21.02.1994
  32 Tim Grupp 05.01.1995
  34 Tim Fahrenholz 22.03.1994

  8 Erwin Hoffer 14.04.1987
  9 Dimitrios Diamantakos 05.03.1993
  15 Florian Kamberi 08.03.1995
  36 Valentino Vujinovic 20.02.1999

   Tomas Oral 24.04.1973 

SHOP.F95.DE

FLAGGE
ZEIGEN

60 X 45 CM 6,95  €
90 X 60 CM 9,95  €
150 X 100 CM 14,95 €

STOCKFAHNE „BASIC“



1 Der 2:0-Heimerfolg gegen 
Erzgebirge Aue am letzten 

Spieltag war der erste Saisonsieg 
für den Karlsruher SC.

2 Nach insgesamt 15 Jahren 
beim KSC, in denen er als 

Jugend-, Interims- und Cheftrainer 
der Profimannschaft tätig war, ver-
ließ Markus Kauczinski am Ende 
der Saison 2015/16 die Badener und 
schloss sich dem FC Ingolstadt an.

3 Kauczinskis Nachfolger 
ist Tomas Oral. Für den 

43-Jährigen, der bis April noch 
als Coach für den FSV Frankfurt 
verantwortlich war, ist es die 
fünfte Trainerstation in Deutsch-
land (2x FSV Frankfurt, Leipzig, 
FC Ingolstadt).

4 Mit Daniel Gordon (Sand-
hausen), Manuel Gulde 

(Freiburg), Jonas Meffert (Frei-
burg) und Dominic Peitz (Kiel) 
verließen vor der Saison vier 
Stützen der Karlsruher Defensive 
den Verein.

5 Mit Moritz Stoppelkamp 
(2002-2004) und „Charis“ 

Mavrias (Januar-Juni 2016) ste-
hen zwei Ex-Fortunen in den 
Reihen des KSC.

6 F95-Torjäger Rouwen Hen-
nings schnürte von 2012-

2015 seine Schuhe für den Karls-
ruher SC. Für seinen Ex-Club 
erzielte er in 102 Zweitligaspielen 
37 Tore und bereitete 24 Treffer 
vor. In der Saison 2014/15 wurde 
Hennings mit 17 Toren Torschüt-
zenkönig der 2. Bundesliga.

7 Ingo Wellenreuther hat 
beim KSC weiterhin das 

Sagen. Auf der Mitgliederver-
sammlung der Badener wurde 
der CDU-Politiker vor einer Wo-
che als Präsident des Traditions-
vereins bestätigt.

8 Das altehrwürdige Wild-
parkstadion hat langsam 

aber sicher ausgedient. Im Juli 
beschloss der Karlsruher Gemein-
derat, dass die im Jahre 1955 ein-
geweihte Spielstätte durch ein 
neues Stadion an gleicher Stelle 
ersetzt wird. Baubeginn soll An-
fang 2018 sein.

9 1993 hatten „Euro-Eddy“ 
Edgar Schmitt und Co. im 

UEFA-Cup den FC Valencia mit 
7:0 nach Hause geschickt. Die Par-
tie ist bis heute einer der größten 
Momente der KSC-Geschichte.

10 Der KSC ist das Ergebnis 
aus der Fusion der beiden 

Stadtrivalen KFC Phönix und 
VfB Mühlburg, die 1952 über die 
Bühne ging. So lautet der offizi-
elle Vereinsname: Karlsruher 
Sport-Club Mühlburg-Phönix e.V.

11 Lange lechzen die KSC-
Fans wieder nach einem 

Titelgewinn. Ein Blick in die Ver-
einschronik verrät: 1909 wurden 
die Karlsruher Deutscher Meister, 
1955 und 1956 Deutscher Pokal-
sieger. Der letzte Titel liegt mittler-
weile 21 Jahre zurück. 1995 ge-
wann die Elf von Ex-Coach Winnie 
Schäfer das DFB-Hallenmasters.
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Vor der Saison 2016/17 stand der Karlsruher SC vor einem massiven Umbruch. Nach über 15 Jahren im Verein, vier davon 
als Cheftrainer, verließ Markus Kauczinski den Verein. Seit dieser Spielzeit hält Tomas Oral das Zepter bei den Badenern 
in der Hand und soll den Traditionsverein in eine erfolgreiche Zukunft führen. Vor dem Duell mit dem Team von Trainer 
Tomas Oral stellt die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ die „Gäste-11“ vor.

Der KSC läutet den Umbruch ein

 Obere Reihe (v.l.n.r.): Athletik-Trainer Florian Böckler, Enrico Valentini, Boubacar Barry, David Kinsombi, Jordi Figueras, Niklas Hoffmann, Marin Sverko, 
Florian Kamberi, Bjarne Thoelke, Martin Stoll, Dennis Kempe, Grischa Prömel, Matthias Bader, Physiotherapeut Sven Kienzle  //  Mittlere Reihe (v.l.n.r.): 
Teammanager Burkhard Reich, Physiotherapeut Steffen Wiemann, Mannschaftsarzt Dr. Marcus Schweizer, Torwart-Trainer Kai Rabe, Franck Kom, Moritz 
Stoppelkamp, Ylli Sallahi, Valentino Vujinovic, Dimitris Diamantakos, Charalampos Mavrias, Erwin Hoffer, Chef-Trainer Tomas Oral, Co-Trainer Mark Fothering-
ham, Co-Trainer Bernd Winter, Sportdirektor Jens Todt  //  Untere Reihe (v.l.n.r.): Physiotherapeutin Julia Bohn, Gaétan Krebs, Manuel Torres, Yann Rolim, 
Florian Stritzel, Dirk Orlishausen, René Vollath, Sebastian Gessl, Hiroki Yamada, Marvin Mehlem, Tim Fahrenholz, Zeugwart Hüseyin Cayoglu.

Mögliche Startelf

11 Fakten zum Gegner: Karlsruher SC

GÄSTE-11

Gegründet: 1894 
Vereinsfarben:
Blau-Weiß 
Mitglieder: 7050

Stadion: 
Wildparkstadion
Zuschauerzahl: 
28.762

Bilanz Heim:
21 Spiele / 10 Siege / 2 Unentschieden / 9 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
21 Spiele / 3 Siege / 9 Unentschieden / 9 Niederlagen

Bilanz Gesamt:
42 Spiele / 13 Siege / 11 Unentschieden / 18 Niederlagen

Website:

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

Vollath

24

Valentini

22
Thoelke

26

Prömel

19

Mavrias

27

Diamantakos

9

Stoll

4

Stoppelkamp

7

Yamada

10

Kamberl

15

Sallahi

20



www.sportstadt-duesseldorf.de

Highlights des Sportjahres 2017

29. Mai – 5. Juni

24. – 25. Juni

29. Juni – 2. Juli



Dimitrios Diamantakos

Sein Start hätte beim Karlsruher SC nicht schlechter laufen können. Kurz nachdem die Badener ihre Sturmhoffnung 
Dimitrios Diamantakos verpflichteten, musste sich dieser gleich verletzungsbedingt vom Spielbetrieb abmelden. Als er 
nach zwei Monaten Pause endlich für den KSC auf Torejagd gehen durfte, entwickelte sich der ehemalige Junioren-Na-
tionalspieler Griechenlands zu einer unverzichtbaren Kraft im Angriffsspiel der Wild-
park-Elf. In den Zukunftsplanungen des KSC, der sich aktuell mitten im Umbruch befindet, 
soll der 22-Jährige nun eine wichtige Rolle spielen.

Vom Spätstarter
zum Hoffnungsträger
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 Ein Nationalspieler tritt
in große Fußstapfen 

Als Rouwen Hennings 
den KSC als amtieren-
der Torschützenkönig 

(17 Tore) der Saison 2014/15 in 
Richtung England verließ, klaffte 
im Angriff der Karlsruher ein rie-
sen Loch. Die Verantwortlichen 
um Sportdirektor Jens Todt son-
dierten den Markt nach einem 
potentiellen Hennings-Nachfol-
ger und wurden in Griechenland 
fündig, wo sie auf Dimitrios Dia-
mantakos stießen. Der 22-Jährige 
Angreifer, den Todt als „Vollblut-
stürmer“ bezeichnet, erzielte in 
54 Partien in der griechischen Su-
per League elf Treffer, durchlief 
alle Jugendnationalmannschaften 
seines Landes, absolvierte ein 
A-Länderspiel für die Hellenen 
und blickt auf zwei Einsätze in 
der Champions League zurück. 
Bei seinem Stammverein Olym-
piakos Piräus, der ihn immer 
wieder an Ligakonkurrenten 
verlieh (Panionios, Aris Saloniki, 
Ergotelis), boten sich für den 
Linksfuß aufgrund von starker 
Konkurrenz im Sturm jedoch we-
nig Chancen auf Einsatzzeit. So 
ergriff der KSC die Gelegenheit 
und lotste Diamantakos zunächst 
per Leihe in den Wildpark.

 Ein Start mit Verzögerung

Beim KSC wollte der Grie-
che nun richtig durch-
starten, doch bereits kurz 

nach seiner Ankunft in Karlsruhe 
wurde der Linksfuß ausgebremst. 
Nur einen Tag nach seiner Lan-
dung musste sich der 22-Jährige 
einer Mandel-OP unterziehen. 
Kurze Zeit später machten ihm 
Muskelprobleme zu schaffen, ehe 
ihn anschließend eine schwere 
Erkältung zurückwarf. So musste 
Ex-Coach Markus Kauczinski 
ganze zwei Monate auf seinen 
Neuzugang verzichten, ehe er ihn 
nach drei Kurzeinsätzen am 14. 
Spieltag im Heimspiel gegen den 
VfL Bochum erstmals von Beginn 
an aufbot. Diamantakos zahlte das 
Vertrauen seines Trainers zurück 
und legte ein furioses Startelf-De-
büt hin, bei dem er beim 3:0-Er-
folg gegen den VfL einen Treffer 
selbst erzielte und zwei weitere 
vorbereitete. 

 Karlsruhe zieht die Kaufoption

Fans und Kritiker feierten 
den griechischen Angreifer 
nach seinem Traumein-

stand und der 22-Jährige war fort-
an aus der Startelf des KSC nicht 
mehr wegzudenken. Diamanta-

kos, der besonders mit Schnellig-
keit, einem klasse Antritt, einer 
guten Technik und Kaltschnäuzi-
gkeit vor dem gegnerischen Tor 
punktet, sammelte fleißig Argu-
mente für eine Weiterbeschäfti-
gung in Karlsruhe und legte in den 
folgenden Partien weitere sieben 
Tore nach. Überzeugt von den 
Fähigkeiten ihres Torjägers zogen 
die KSC-Macher im vergangenen 
Sommer die Kaufoption und stat-
teten den 22-Jährigen mit einem 
Dreijahresvertrag aus.

 Hoffnungsträger
für die Zukunft

Nach dem holprigen Start 
in die laufende Saison 
(ein Sieg, vier Remis, 

zwei Niederlagen), sehen viele im 
Umfeld des KSC in Diamantakos 
den Hoffnungsträger der Zukunft. 
Von bisher vier erzielten Toren 
in 2016/17 erzielte der Linksfuß 
zwei und auch bei der 1:2-Nieder-
lage gegen 1860 München in der 
ersten Runde des DFB-Pokals, 
schoss er das einzige Tor der 
Badener. Der 22-Jährige ist in 
Karlsruhe endgültig angekommen 
und soll mit seinen Toren dazu 
beitragen, dass der KSC in ab-
sehbarer Zeit wieder ans Tor zur 
Bundesliga klopft.

UNTER DER LUPE

 Rückennummer:  9
 Position:  Angriff
 Geburtsdatum:  05.03.1993
 Geburtsort:  Piräus
 Nationalität:  Griechenland
 Größe:   1,82m

Bisherige Karriere:
Jugend: Atromitos Piräus
Profi:
2009-2015  Olympiakos Piräus
2012  Panionios
2013  Aris Saloniki 2013-
2014  Ergotelis
seit 2015  Karlsruher SC

               Spiele/Tore
Super League (Griechenland) 54/11
2. Bundesliga   31/10
Kypello Elladas   10/3
Champions League   2/0
DFB-Pokal    1/1

DIMITRIOS DIAMANTAKOS





YESTERDAY
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IN DIESER WOCHE VOR...

2. Bundesliga, Saison 2011/12,
10 Spieltag, 03.10.2011
Eintracht Braunschweig – Fortuna Düsseldorf 1:1
Braunschweig: Davari – Kessel, Henn, Washausen 
(46. Reinhardt), Reichel, Pfitzner, Theuerkauf, Krupp-
ke (86. Fuchs), Zimmermann (74. Kumbela), Boland, 
Fetsch.
Fortuna: Ratajczak – Levels (77. Grimaldi), Lukimya, 
Langeneke, van den Bergh, Beister, O. Fink, Lambertz 
(53. Ilsö), Dum (73. Kruse), Rösler, Bröker.
Schiedsrichter: Markus Wingenbach (Diez).
Tore: 1:0 Pfitzner (7., Foulelfmeter), 1:1 Langeneke 
(84., Foulelfmeter).
Zuschauer: 23.100.

10 Jahren

5 Jahren

20 Jahren 40 Jahren
Regionalliga Nord, Saison 2006/07,
10.Spieltag, 30.09.2006
Fortuna Düsseldorf – SV Werder Bremen II 2:2
Fortuna: Deuß – Krecidlo, Cakir, Palikuca, Heeren (50. 
Kruse), Anfang, Cebe (63. Albertz), Canale, Lambertz, 
Feinbier, Pusic (46. Podszus).
Bremen: Vander – Schachten, Mohr, Stallbaum, 
Theuerkauf, Bischoff, Peitz, Artmann (80. Kruse), 
Rockenbach da Silva (69. Heider), Harnik, Löning (90. 
Schierenbeck).
Schiedsrichter: Markus Pflaum (Hallstadt).
Tore: 0:1 Frank Löning (16.), 1:1 Anfang (43.), 1:2 Peitz 
(89.), 2:2 Feinbier (90.).
Zuschauer: 8.300.

Bundesliga, Saison 1996/97,
8. Spieltag, 28.09.1996
Fortuna Düsseldorf – Borussia Mönchengladbach 1:0
Fortuna: Koch – Werner, Buncol (73. Kröner), See-
liger, Mehlhorn, Katemann, Istenic, Judt, Juran (86. 
Kocis), Cyron (66. Golombeck), Bach.
Borussia: Kamps – Andersson, Neun, Juskowiak (46. 
Wynhof), Kastenmaier, Effenberg, Paßlack, Schnei-
der, Nielsen, Lupescu (73. Huiberts), Pettersson (62. 
Villa).
Schiedsrichter: Dr. Markus Merk (Otterbach).
Tor: 1:0 Werner (17., Foulelfmeter).
Zuschauer: 35.000.

Bundesliga, Saison 1976/77,
8. Spieltag, 02.10.1976
Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC 3:0
Fortuna: Woyke – Baltes, Zimmermann, Kriegler, 
Köhnen, Bommer, Allofs, Hickersberger (82. Busch), 
Brei, Seel, Geye.
Karlsruhe: Wimmer – Kalb, Bredenfeld, Ulrich, Ko-
morowski, Schäfer, Trenkler (74. Niedermayer), Kü-
bler, Berger, Flindt-Bjerg (61. Vogel), Janzon.
Schiedsrichter: Günter Linn (Altendiez).
Tore: 1:0 Zimmermann (50.), 2:0 Zimmermann (72.), 
3:0 Brei (75.).
Zuschauer: 16.000.

Eine sichere Angelegenheit: Jens Langeneke ließ dem gegnerischen Keeper – hier Braunschweigs Daniel Davari – vom Punkt aus keine 
Chance.

Genau zehn Jahre liegen zwischen dem Adam Bodzek vom MSV Duisburg…
…und dem heutigen, der bei der Fortuna Vize-Kapitän ist.





FORTUNA AKTUELL52

AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach München

2. BUNDESLIGA
9. SPIELTAG

SONNTAG, 16.10.2016
13:30 UHR

ALLIANZ ARENA

Nachdem der Turn- und Sportverein München im Jahr 1860 gegründet wur-
de, erlebte er seine glorreichsten Zeiten vor allem in den 1960er Jahren. 
Als die Münchner 1963 Gründungsmitglied der Bundesliga waren, feierten 

sie nach dem Pokalsieg in der Saison 1964 nur zwei Jahre später sogar die bisher 
einzige Deutsche Meisterschaft. Zwischen den beiden nationalen Erfolgen drangen 
die Blau-Weißen 1965 sogar bis ins Finale des Europapokals der Pokalsieger vor. 
Vor einer Riesenkulisse von knapp 100.000 Zuschauern unterlagen die „60er“ je-
doch West Ham United mit 0:2. In der Folge stieg der Verein zwischenzeitlich sogar 
bis in die Bayernliga ab, bis er 1994 wieder in die Bundesliga zurückkehrte. Nach 
zehn Jahren mussten die Blau-Weißen nach einem dramatischen Saisonfinale  
dann aber wieder den bitteren Gang in die Zweitklassigkeit antreten.

Nach dem Auszug aus dem Stadion an der Grünwalder Straße tragen die 
Münchner „Löwen“ seit der Saison 2005/06 ihre Heimspiele in der Allianz 
Arena aus, die sie sich gemeinsam mit dem Lokalrivalen, dem FC Bayern 

München teilen. Insgesamt 75.000 Zuschauer fasst das Rund, das direkt neben 
der Autobahn am nördlichen Ende der Stadt München steht. Die Arena wurde am 
30. Mai 2005 mit einem Freundschaftsspiel zwischen dem TSV 1860 und dem 1. FC 
Nürnberg offiziell eröffnet. Das Spiel endete mit 3:2 für die „60er“. Auch ihr erstes 
Ligaspiel gewannen die Münchner im neuen Zuhause. Mit 4:1 schlugen sie damals 
den FC Hansa Rostock. 

In der Vergangenheit hatte der TSV oft mehr mit dem Abstieg zu tun als mit einem 
möglichen Aufstieg. In den letzten beiden Jahren zogen die Blau-Weißen den 
Kopf jeweils nur ganz knapp aus der Schlinge. Vor zwei Jahren mussten die 

„60er“ sogar in die Relegation. Damit die „Löwen“ in dieser Spielzeit nicht wieder 
in eine ähnlich missliche Lage geraten, hat Investor Hasan Ismaik ordentlich Geld in 
die Hand genommen. Die prominentesten Neuzugänge sind Ivica Olic vom Hambur-
ger SV und Stefan Aigner von Eintracht Frankfurt. Die bisherige Bilanz von sieben 
Punkten aus fünf Spielen ist trotzdem nur mittelmäßig. Bester Torschütze beim TSV 
ist mit drei Saisontreffern bisher ein ehemaliger Fortune: Michael Liendl, der die 
Rot-Weißen 2015 in Richtung München verließ.

Der Olympiapark in München ist einer der beliebtesten und ereignisreichsten 
Orte in München. Errichtet wurde er für die Ausrichtung der Olympischen 
Sommerspiele 1972, nach welchen die Anlage auch benannt ist. Neben den 

85 Hektar fassenden, unendlich scheinenden Grünflächen befinden sich im Park 
beispielsweise das Olympiastadion, die Olympiahalle, der Olympiaberg und der 
Olympiaturm, die allesamt eine Besichtigung wert sind. Heute wird das Gelände 
hauptsächlich für Veranstaltungen und Events wie Konzerte oder Street Food Fe-
stivals genutzt. Aber auch für einen gemütlichen Spaziergang  im Grünen, entlang 
der vielen Seen und Bäume, ist der Park bestens geeignet.

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT



UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen  
von Bauerfeind beweglich bleiben – heute, 
morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

BAUERFEIND.COM

Sanitätshaus Quarg GmbH
Achenbachstraße 138 
40237 Düsseldorf
Telefon: +49 211 56 660 600
www.quarg.net

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«
   Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain®  

   Aktivbandage von Bauerfeind.



PROMI-TIPP
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Fortuna
Düsseldorf

vs.

Karlsruher SC
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Lars Pape / Holger Schürmann
pape l schürmann

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Sven Pallessen
Dachdeckerei Pallessen

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna
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1. Dr. med. Ulrich Keil 1:0 5

2. Dirk Gatzen 3:0 4

 Michael  Hanné 1:1 4

 Klaus Klar 2:0 4

 Carsten Knobel 1:0 4

 Primo Lopez 3:0 4

 Michael Müller 1:0 4

 Giuseppe Saitta 1:1 4

 Nicola Stratmann 1:0 4

 Frank Theobald 3:1 4

 Wolfgang Ungermann 2:2 4

3. Thomas Blättler 2:1 3

 Heinz Hessling 2:1 3

 Matthias Mauritz 1:0 3

 Hans-Norbert Nolte 2:0 3

4. Manfred Abrahams 2:0 2

 Dr. Wulff Aengevelt 2:0 2

 Hans Brandenburg 1:0 2

 Robert Cao 2:1 2

 Dr. Ralf Hausweiler 1:1 2

 Lars Pape & Holger Schürmann 3:1 2

 Alexander Keuter 3:1 2

 Klaus-Peter Müller 3:1 2

 Bernd Restle 3:1 2

 Frank Tölle 2:0 2

5. Björn Becker 4:1 1

 Christina Begale 2:1 1

 Georg Broich 2:1 1

 Michael Dahmen 2:0 1

 Michael Eßer 1:0 1

 Thomas Geisel 2:2 1

 Josef Hinkel 2:1 1

 Joachim Hunold 2:0 1

 Michael Keuter 3:1 1

 Rainer Kretschmann 1:2 1

 Guido Melcher 1:0 1

 Sven Pallessen 2:0 1

 Mike Papageorgiou 2:2 1

 Christoph Peters 4:1 1

 Matthias Pijorke 2:0 1

 Ingolf Roger Rayermann 2:0 1

 Ralf Schneider 3:1 1

 Peter Terbuyken 1:0 1

 Thomas Timmermanns 1:0 1

 Peter Verhülsdonk 1:0 1

 Dieter vom Dorff 2:2 1

 Thomas Wiesmann 1:0 1

 Detlef Witte 1:0 1

 Albrecht Woeste 2:1 1

6. Rainer Cox 3:1 0

 C. De Luca 1:1 0

 Werner Matthias Dornscheidt 1:0 0

 Kay Fremdling 2:0 0

 Andreas Krause 1:0 0

 Hans Kurz 2:0 0

 Uwe Mies 2:0 0

 Hans Noack 2:1 0

 Axel Pollheim 1:0 0

 Wolfgang Rolshoven 2:1 0

 Gerd Röpke 2:0 0

 Erwin Schierle 1:0 0

 Markus Tappert 1:1 0

 Hermann Tecklenburg 1:0 0

 Andreas Vogt 2:1 0

 Hans-Jörg Zech 2:0 0

  Die Fortuna spielt bislang eine sehr gute Heim-Saison und sammelte 
vor allem zuletzt beim deutlichen 3:0-Sieg in der ESPRIT arena gegen den 
VfL Bochum reichlich Pluspunkte bei den eigenen Anhängern. Bemerkbar 
macht sich das auch beim Promi-Tippspiel. Nur ein Teilnehmer glaubt 
an eine Niederlage der Rot-Weißen gegen den Karlsruher SC. Der Rest 
traut den Düsseldorfern mindestens ein Unentschieden zu. Der mit fünf 
Punkten im Tipper-Tableau an der Spitze stehende Mannschaftsarzt Dr. 
med. Ulrich Keil will natürlich auch nach diesem Spieltag den Platz an der 
Sonne innehaben. Dazu bleibt er seiner Linie treu und glaubt wie schon 
in den drei Heimspielen zuvor an einen Punktgewinn der Fortuna. Gegen 
den KSC tippt er darauf, dass die Fortunen knapp mit 1:0 die Oberhand 
behalten und die drei Zähler zu Hause behalten. Sollte die Anzeigetafel 
in der ESPRIT arena nach den 90 Minuten den Tipp von Dr. Keil anzeigen, 
wären Friedhelm Funkel, sein Team und die restlichen Fortuna-Fans im 
Stadion mit Sicherheit zufrieden.

Matthias Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Frank Tölle
SIGNA Property Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Christoph Peters
Kälte Klima Peters

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat



Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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NLZ

NLZ-BILD DER WOCHE
Über die Linie gewollt! In einer chaotischen Situation erzielte Fortunas U17 am vergan-

genen Sonntag das so wichtige 3:1 gegen Rot-Weiss Essen, das die Flingeraner beim 

tollen 4:2-Heimsieg endgültig auf die Siegerstraße bringen sollte. Timo Bornemann, per 

Doppelpack maßgeblich am Sieg beteiligt, geht in dieser Szene auf Nummer sicher und 

drischt den Ball in die Maschen, das Tor wurde letztendlich aber dem am Boden liegendem 

Maurice Kouendjin zugerechnet. Mit dem Erfolg über RWE sicherten sich die B-Junioren 

darüber hinaus im dritten Heimspiel den dritten Heimsieg.
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 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore:
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Unter Anleitung qualifi-
zierter Trainer sollen 
sich alle Kinder von 

6-12 Jahren in den drei Tagen 
wie ein echter Nachwuchs-
spieler von Fortuna Düsseldorf 
fühlen. Der spielerische Aspekt 
steht im Vordergrund und so 
wird der Fußball vor allem über 
Spielformen und Wettkämpfe 
vermittelt. Die professionellen 

Bedingungen runden ein kom-
pletter Trikotsatz, bestehend 
aus Trikot, Hose und Stutzen 
sowie ein Besuch von Spielern 
der Profimannschaft ab.
Insgesamt findet das Camp an 
zwei verschiedenen Terminen 
in den Herbstferien an den fol-
genden vier Orten statt: Arena 
– Sportpark, Flinger Broich, 
Neuss-Rosellen und Meer-

busch-Büderich. Übrigens begin-
nen ab nächster Woche auch die 
Förderkurse wieder. Am Flinger 
Broich sind noch Plätze für die 
Kurse Dribbling und Ballkontrol-
le frei. 
Weitere Infos zu den Ferien-
camps und zu den Förderkursen 
sowie der Anmeldung finden 
sich auf der Homepage unter 

 www.f95.de.

Im Oktober ist einiges los in der Fußballschule

Spaß haben und sich wohl fühlen? Auch in den kommenden Herbstferien bietet die Fortuna Fußballschule wieder 
ihre Feriencamps an. Noch sind Plätze für alle Stars von morgen verfügbar, um drei Tage wie ein echter Profi zu 
trainieren.

Noch freie Plätze für
Feriencamps und Förderkurse

NLZ

Zweimal stark gespielt, 
zweimal gepunktet: Die 
Formkurve zeigt bei 

Fortunas U23 derzeit nach oben. 
Gegen die favorisierten Teams 
aus Aachen (1:1) und Dortmund 
(2:2) hielten die Flingeraner mehr 
als nur mit und hatten gerade die 
Zweite Mannschaft der Borussia 
am Rande einer Niederlage – F95 

führte schon mit 2:0, ehe die Borus-
sen noch zum Ausgleich kamen. 
Für große Sprünge in der Tabelle 
haben die beiden Punkteteilungen 
allerdings nicht gereicht. Die For-
tunen stehen mit sechs Zählern auf 
Rang 15, dem obersten Abstiegs-
platz. Also wollen – und müssen 
– die Flingeraner in den kommen-
den Wochen die nächsten Punkte 

sammeln, um aus der bedrohlichen 
Zone herauszukommen. Nicht 
zuletzt deswegen kann das Team 
von Trainer Taskin Aksoy morgen 
jede Unterstützung benötigen. 
Der kommende Gegner aus Gel-
senkirchen ist etwas besser in die 
Saison gestartet und hat nach zehn 
absolvierten Spielen 13 Punkte auf 
dem Konto. In letzter Zeit traten 

die „Knappen“ sehr wechselhaft 
auf, in den letzten sechs Partien 
wechselten sich Siege und Nieder-
lagen stets ab. Geht es nach dieser 
Serie der Schalker, wäre morgen 
ein Sieg an der Reihe – doch auch 
die Mannschaft von Trainer Taskin 
Aksoy wird alles in die Waagscha-
le werfen, um die drei Punkte in 
Flingern zu behalten

U23 hat den zweiten Saisonsieg fest im Blick

Wer nach dem heutigen Profi-Spiel der Fortuna gegen den Karlsruher SC noch nicht genug von Fußball mit F95-Betei-
ligung hat, dem sei am morgigen Sonntag ein Ausflug an den Flinger Broich wärmstens empfohlen. Fortunas U23 emp-
fängt die Zweitvertretung des FC Schalke 04 und hat gegen die Gelsenkirchener den zweiten Saisonsieg im Blick.

Morgen geht’s gegen Schalke 04
Für Taoufiq Naciri und die U23 steht morgen ein wichtiges Heimspiel an.



PARTNER DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Fachkompetenz seit 1919

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

Wir sind da, Wo grosse 
emotionen sind!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große  
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir 
tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale Momente und 
Adrenalin pur.
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Am besten lässt sich die 
beinahe schon traditi-
onelle Heimstärke der 

F95-Jugendteams derzeit an der 
U17 ablesen. Nach sechs Spiel-
tagen haben die B-Junioren neun 
Punkte auf dem Konto – wäh-
rend sie auswärts noch auf ihren 
ersten Zähler warten, gewannen 
die Schützlinge von Trainer 

Samir Sisic alle drei Spiele im 
Paul-Janes-Stadion klar und mit 
insgesamt 9:2-Toren. Bei einem 
erzielten Treffer mehr würde F95 
damit sogar die Heimtabelle der 
noch jungen Saison anführen.
Dieser Trend zur Heimstärke lässt 
sich derweil nicht nur bei der U17 
abzeichnen. Die U23 hat in dieser 
Saison noch an einigen Stell-

schrauben zu drehen und nach 
neun Spieltagen lediglich sechs 
Zähler auf dem Konto – doch 
das Paul-Janes-Stadion dient bei-
nahe als Rettungsanker, mit fünf 
Punkten gab es den eindeutigen 
Löwenanteil der bisherigen Aus-
beute daheim. 
Einzig die U19, die als drittes 
Team ihre Heimspiele in der 
traditionsreichen Spielstätte aus-
trägt, schwimmt ein wenig gegen 
den Strom: Von sieben Punkten 
in der noch jungen Saison gab 
es „nur“ drei am Flinger Broich 
– dafür denkt die Mannschaft 
von Trainer Sinisa Suker wohl 
umso lieber an den 5:1-Derbysieg 
gegen den 1. FC Köln zurück, 
der ihr vor wenigen Wochen auf 
dem „heiligen Rasen“ geglückt 
ist. Zugutehalten muss man den 
A-Junioren der Fortuna allerdings 
auch, dass es bei den drei übrigen 
Heimspielen gegen die Teams 
ging, die derzeit auf den Plätzen 
eins bis drei liegen – auch, weil 
Borussia Dortmund, Schalke 04 
und Bayer Leverkusen jeweils 

drei Punkte aus Flingern entfüh-
ren konnten.
Schon am morgigen Sonntag, 
2. Oktober, kann die U23 ihre 
die gute Quote im heimischen 
Paul-Janes-Stadion weiter aufpo-
lieren. In der Regionalliga West 
kommt die U23 des FC Schalke 04 
an den Flinger Broich (s. Vorbe-
richt auf den NLZ-Seiten). Wäh-
rend die Mannschaft von Chef-
trainer Taskin Aksoy also schon 
in diesen Tagen wieder zuhause 
antreten darf, müssen die beiden 
Junioren-Bundesliga-Teams der 
Rot-Weißen aufgrund der Herbst-
ferien und Auswärtsspielen vor 
der Brust noch eine Weile auf ihr 
nächstes Heimspiel warten. Die 
U17 empfängt in exakt 14 Tagen 
das Team von Bayer 04 Leverku-
sen, für die U19 kommt es erst am 
Sonntag, 23. Oktober, zum Duell 
mit Rot-Weiß Oberhausen. Auch 
in diesen beiden Begegnungen 
wird sicher wieder etwas drin 
sein, um das F95-Punktekonto im 
Paul-Janes-Stadion in die Höhe 
zu treiben.

Fortunen punkten eifrig in der traditionsreichen Heimspielstätte 

Die Zahl der Jugend- und U23-Teams, die im Fußball-Westen an einer traditionsreicheren Spielstätte auflaufen als in 
Düsseldorf, lässt sich wohl lediglich an einer Hand abzählen. Das Paul-Janes-Stadion steht nicht nur mitten in Fortunas 
Heimat Flingern, sondern auch für die langjährige Historie des Traditionsvereins aus der Landeshauptstadt. In dieser 
Saison ist es bereits einmal mehr zu einer regelrechten Festung für die drei Teams geworden, die dort ihre Heimspiele 
austragen. 

Das Paul-Janes-Stadion
ist wieder eine Festung

Drei Heimspiele, drei Heimsiege: Die U17 fühlt sich im Paul-Janes-Stadion pudelwohl.



Jetzt informieren:  
www.deine-manndeckung.de

Dein Anstoß zur Früherkennung
DEINE-MANNDECKUNG.DE

Eine Initiative der Janssen-Cilag GmbH Partner

GEWINNSPIEL
Fortuna Düsseldorf

Bis 31. Oktober 2016
Gewinne Karten für das 
letzte Heimspiel in der 
Hinrunde im Dez. 2016
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Die erste Damenmann-
schaft von Trainerin 
Ina Mollidor konnte am 

letzten Wochenende einen 33:22 
Erfolg gegen die Zweitvertretung 
des HSV Gräfrath verbuchen. 

Ein paar kritische Worte musste 
sich die Mannschaft noch von 
ihrer Trainerin anhören, denn 
die Fortuna-Damen gingen sehr 
fahrlässig mit ihren Torchancen 
um und ein höheres Ergebnis war 

möglich gewesen. Mit zwei Sie-
gen und einer Niederlage stehen 
die Fortuna-Damen aktuell auf 
Platz 4 der Tabelle.
Nach zwei Spieltagen startete die 
zweite Damenmannschaft von 
Trainer Eric Busch mit jeweils 
einem Sieg und einer Niederlage 
in die Saison. Beim Auswärts-
spiel in Wipperfürth leistete sich 
die Fortuna-Damen nach einer 
17:9-Halbzeitführung noch eine 
21:22-Niederlage. Trainer Busch 
suchte auch nicht nach Entschul-
digungen und fand, dass seine 
Mannschaft  „zur Pause das 
Spiel abhakte und dann im Spiel 
gegen einen aufkommenden Geg-
ner den Hebel nicht mehr umle-
gen konnte“. Die erste Herren-
mannschaft von Trainer Andreas 

Laschet startete wie die 2. Damen 
mit jeweils einem Sieg und einer 
Niederlage in die Saison. Ohne 
Chance blieb seine Mannschaft 
bei der 17:30-Niederlage gegen 
VfR Mülheim-Saarn.  „Un-
sere Punkte zum Klassenerhalt 
müssen wir gegen andere Gegner 
holen“, meinte Coach Laschet. 
Fortunas Nachwuchs mit der 
weiblichen B-Jugend ist nach 
dem 18:25 in Dinslaken wieder 
auf dem Boden der Tatsachen 
zurückgekehrt und musste den 
ersten Dämpfer hinnehmen. „In 
der Oberliga darf man sich halt 
keine Schwächephase erlauben 
und unsere Fehler hat der Geg-
ner konsequent genutzt“, sagte 
Trainer Marc Albrecht nach der 
Partie.

Handball: Oberliga-Team holt zwei Siege aus den ersten drei Partien

Vor zwei bzw. drei Spieltagen hat die Saison für Fortunas Handballer(innen) begonnen. Während die Oberliga-Damen 
mit zwei Siegen aus den ersten drei Spielen gestartet sind, hat die erste Herrenmannschaft bislang einen Sieg und eine 
Niederlage verbucht.

Holpriger Saisonstart der
Fortuna Handballer(innen) 

Ein Sieg und eine Niederlage stehen nach zwei Spielen der zweiten Damenmannschaft zu Buche.
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 9月23日、日本からJリー
グアカデミーダイレクター
研修として、2人のJリーグ
スタッフを含めた13人が
デュッセルドルフに到着し
た。2014年にブラジルW杯
で優勝したドイツは育成改
革に成功したことが有名だ
が、現在ドイツクラブがど
のようなコンセプトやフィロ

ソフィーを持って活動してい
るのかの実情を知ることが
今回の研修の目的であり、
そのためにフォルトゥナが
全面協力をすることとなっ
た。
 時差ボケと闘いながら、到
着した初日はトップチーム
のブラウンシュヴァイク戦
をTV観戦し、まずはフォル

トゥナというクラブに触れて
もらうことに。そしてそれを
踏まえて週末には、アカデ
ミー所属のチームの試合
を視察。伊藤遼哉(U19所
属)は出場機会に恵まれな
かったが、トップチーム所
属の金城ジャスティン俊樹
はU23チームでドルトムント
U23戦にスタメン出場し、1
ゴールを決めるパフォーマ
ンスを見せ(2-2)、またU17
所属のアペルカンプ真大
も、4-2でRWエッセンに勝
利した試合で、先制点をア
シストする活躍を見せた。
なお、視察した試合の前後
では、監督から事前に戦
術の説明を受けたり、試合
後のフィードバックを聞くな
ど、貴重な経験をしてもらっ
た。
 フォルトゥナは周りをブン
デスリーガの強豪クラブに
囲まれているため、独自の
フィロソフィーを持って、可
能性を秘めた選手たちを
信用し、最後まで可能性を
伸ばしてあげることを信念

としている。これにより遅れ
て成長する選手たちが、フ
ォルトゥナで最後のチャン
スを得て、プロ選手へと成
長を遂げている。この確固
たるフィロソフィーについて
は、ユースアカデミーのス
ポーツディレクターや、U18
チームの監督にも直接紹
介してもらった。また、そう
いった育成型のクラブを目
指すフォルトゥナの新しい
コンセプトについては、トッ
プチームの監督や会長自
らが講師を務め、日本から
のゲストに講義を行った。
そのほかにも、提携する
DFB(ドイツサッカー協会)認
定のエリート学校や、DFB
が行っているシュトゥッツプ
ンクトのトレーニングを訪問
し、地域クラブとプロクラブ
ユースアカデミーとの橋渡
しをする貴重な存在の活動
も視察し、ドイツサッカーが
どのようにして育成改革を
成功させてきたかについて
の理解を深める研修となっ
た。

JAPAN DESK

 9月下旬、フォルトゥナでJリーグアカデミーダイレクター研修が実施され、11つのJクラブよりアカデミーダイレクターが来独
した。そしてフォルトゥナのフィロソフィーや新しいコンセプトについて、シェーファー会長やフンケル監督、そして多くのア
カデミー関係者も講師として登壇し、我々が日頃、どのような信念の下で活動をしているかを詳しく紹介した。

フォルトゥナでJリーグアカデミー
ダイレクター研修を実施。
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Am 23. September 
landete eine Maschi-
ne mit einer J-Lea-

gue-Delegation aus Japan in 
Düsseldorf. Ziel des Besuchs 
der 13-köpfigen Gruppe war 
es, während ihres elftägigen 
Aufenthaltes in Deutschland 
eine Academy-Direktor-Schu-
lung zu absolvieren. Dass die 
Japaner ihre Fortbildung in 
Deutschland absolvieren, ist der 
Tatsache geschuldet, dass die 
DFB-Elf als amtierender Welt-
meister in Nippon einen her-
vorragenden Ruf genießt und 
die Verantwortlichen besonders 

von der Arbeit in Deutschlands 
Nachwuchsleistungszentren be-
eindruckt sind. 
Gleich am Tag ihrer Ankunft 
stand für die japanische Dele-
gation erst einmal eine Spielbe-
obachtung auf dem Programm. 
Vor dem Fernseher verfolgte die 
Gruppe das Auswärtsspiel der 
Fortuna gegen Eintracht Braun-
schweig, bei dem sie sich ein 
erstes Bild von den F95-Profis 
machen konnten. Die folgenden 
Tage wurden dann dazu genutzt, 
diverse Spiele von Fortunas 
Nachwuchsteams zu verfolgen. 
So wurden live vor Ort die Par-

tien der U17, U19 und der U23 
der Rot-Weißen begutachtet, 
bei denen auch Fortunas Ja-
pan-Connection Shinta Appel-
kamp und Justin Toshiki Kinjo 
zum Einsatz kamen. Nach jeder 
Partie traf sich die Delegation 
aus Fernost mit den jeweiligen 
NLZ-Trainern, mit denen die 
Begegnungen nochmal analy-
siert und taktische Marschrich-
tungen besprochen wurden. 
Um in einem Umfeld mit Bun-
desliga-Top-Clubs wie Borussia 
Dortmund, Schalke 04, Borus-
sia Mönchengladbach, Bayer 
04 Leverkusen oder dem 1. FC 

Köln zu bestehen, bedarf es 
einer besonderen Philosophie, 
um die Nachwuchskicker, aber 
auch gestandene Akteure von 
der Fortuna zu überzeugen und 
mit ihr den eingeschlagenen 
Weg zu gehen. Darüber, aber 
auch über viele weitere The-
men, referierten U23-Coach 
Taskin Aksoy und U18-Trai-
ner Andreas Polenski, sowie 
F95-Cheftrainer Friedhelm 
Funkel und Fortunas Vorstand-
vorsitzender Robert Schäfer, 
die den J-League-Verantwort-
lichen in ihren Vorträgen das 
Konzept der Flingeraner und 
ihre Ergebnisse vorstellten.
Bevor es für die Japan-Delega-
tion anschließend nach Freiburg 
ging, wo sie einen Einblick in 
die Nachwuchsarbeit des Bun-
desligisten bekamen, besuchten 
sie noch die DFB-Eliteschule 
in Düsseldorf. Dort wurde das 
Stützpunkttraining, aber auch 
die Zusammenarbeit zwischen 
dem DFB und den Nachwuchs-
leistungszentren der Vereine 
genau unter die Lupe genom-
men.

JAPAN DESK

Fortbildung für Japans Verantwortliche

Ende September kam eine J-League-Delegation aus Japan, bestehend aus elf Academy-Direktoren und zwei 
J-League-Mitarbeitern nach Düsseldorf, wo sie bei der Fortuna an einer Fortbildung teilnahmen. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung besuchte die 13-köpfige Delegation verschiedene Spiele von Fortunas NLZ-Teams und lauschte zudem di-
versen Vorträgen von F95-Chefcoach Friedhelm Funkel, U23-Trainer Taskin Aksoy und dem Vorstandsvorsitzenden der 
Rot-Weißen Robert Schäfer, in denen jeder für seinen Bereich den Gästen aus Fernost die Philosophie und das Konzept 
des Traditionsvereins aus Flingern nahebrachte.

Japanische J-League-Delegation 
besucht die Fortuna



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Volle Gondel: Den souveränen 3:0-Erfolg gegen den VfL Bochum verfolgten diese sechs Fortunen direkt von der Seitenlinie aus.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison wieder 2 x 2 Plätze auf der 
„Hochkönig-Fanbank“. Diese steht 
bei den Heimspielen der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena unweit 
der Seitenlinie. Man ist also noch 
näher am Spielgeschehen, als man 
dies auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost zu 
werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:
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SPIELPLAN SAISON 2016/17

 1. Spieltag, 05.08.2016 - 08.08.2016
20:30 1. FC Kaiserslautern : Hannover 96  0:4 (0:1)
13:00 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin  2:1 (0:0)
15:30 SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf  2:2 (2:1)
  Dynamo Dresden : 1. FC Nürnberg  1:1 (0:1)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München  1:0 (1:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : Würzburger Kickers  2:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : FC Erzgebirge Aue  1:0 (1:0)
  Arminia Bielefeld : Karlsruher SC  0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart : FC St. Pauli  2:1 (0:1) 

 10. Spieltag, 21.10.2016 - 24.10.2016
18:30 VfB Stuttgart : 1860 München  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Karlsruher SC  -:- (-:-)
13:00 1. FC Heidenheim : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli  -:- (-:-)
13:30 1. FC Nürnberg : Hannover 96  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
20:15 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum  -:- (-:-) 

 18. Spieltag, 27.01.2017 - 30.01.2017*
 Hannover 96 : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : VfL Bochum  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  1860 München : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)

 26. Spieltag, 31.03.2017 - 02.04.2017*
 VfB Stuttgart : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Hannover 96 : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1860 München  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)

 2. Spieltag, 12.08.2016 - 15.08.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim  1:1 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue : SV Sandhausen  2:0 (2:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : VfB Stuttgart  1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : VfL Bochum  1:1 (0:1)
15:30 FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
13:30 Hannover 96 : SpVgg Greuther Fürth  3:1 (1:0)
15:30 1860 München : Arminia Bielefeld  1:0 (0:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Kaiserslautern  1:1 (1:1)
20:15 1. FC Union Berlin : Dynamo Dresden  2:2 (0:1) 

 11. Spieltag, 28.10.2016 - 31.10.2016
18:30 Arminia Bielefeld : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  1860 München : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
13:00 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
13:30 Hannover 96 : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-) 

 19. Spieltag, 03.02.2017 - 06.02.2017*
 VfB Stuttgart : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Hannover 96  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1860 München  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)

 27. Spieltag, 04.04.2017 - 05.04.2017*
 Hannover 96 : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  VfL Bochum : K’lautern  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1860 München : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)

 3. Spieltag, 26.08.2016 - 29.08.2016
18:30 VfL Bochum : Hannover 96  1:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Würzburger Kickers  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : VfB Stuttgart  1:2 (0:1)
13:00 Karlsruher SC : 1860 München  0:0 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : FC Erzgebirge Aue  3:2 (1:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg  6:1 (2:1)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Union Berlin  4:4 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC St. Pauli  1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf  0:0 (0:0) 

 12. Spieltag, 04.11.2016 - 07.11.2016
18:30 1. FC Heidenheim : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
13:30 VfB Stuttgart : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Hannover 96  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1860 München  -:- (-:-)
20:15 Würzburger Kickers : FC St. Pauli  -:- (-:-) 

 20. Spieltag, 10.02.2017 - 13.02.2017*
 VfB Stuttgart : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Hannover 96 : VfL Bochum  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  1860 München : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)

 28. Spieltag, 07.04.2017 - 10.04.2017*
 VfB Stuttgart : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  K’lautern : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : 1860 München  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Hannover 96  -:- (-:-)

 4. Spieltag, 09.09.2016 - 12.09.2016
18:30 VfB Stuttgart : 1. FC Heidenheim  1:2 (0:0)
  FC Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
  Würzburger Kickers : VfL Bochum  2:0 (0:0)
13:00 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld  2:1 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC  4:0 (2:0)
13:30 Hannover 96 : Dynamo Dresden  0:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern  2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth  1:1 (0:1)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München  1:2 (1:1) 

 13. Spieltag, 18.11.2016 - 21.11.2016
18:30 1. FC Nürnberg : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
13:00 Hannover 96 : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SV Sandhausen  -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
20:15 1860 München : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-) 

 21. Spieltag, 17.02.2017 - 20.02.2017*
 VfL Bochum : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Hannover 96  -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 15.04.2017 - 17.04.2017*
 Hannover 96 : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : K’lautern  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1860 München : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)

 5. Spieltag, 16.09.2016 - 18.09.2016
18:30 VfL Bochum : 1. FC Nürnberg  5:4 (3:3)
  SpVgg Greuther Fürth : Würzburger Kickers  0:3 (0:1)
  1860 München : 1. FC Union Berlin  1:2 (1:2)
 13:00 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen  2:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : VfB Stuttgart  0:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf  2:0 (0:0)
 13:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli  1:1 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Hannover 96  3:3 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC Erzgebirge Aue  0:3 (0:1) 

 14. Spieltag, 25.11.2016 - 28.11.2016
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Hannover 96  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
13:00 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : VfL Bochum  -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
20:15 VfB Stuttgart : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-) 

 22. Spieltag, 24.02.2017 - 27.02.2017*
 VfB Stuttgart : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  Hannover 96 : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : VfL Bochum  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1860 München  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)

 30. Spieltag, 21.04.2017 - 24.04.2017*
 VfB Stuttgart : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : VfL Bochum  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  K’lautern : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Hannover 96  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)

 6. Spieltag, 20.09.2016 - 21.09.2016
17:30 VfB Stuttgart : Eintr. Braunschweig  2:0 (1:0)
  1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim  0:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum  3:0 (2:0)
17:30 Hannover 96 : Karlsruher SC  1:0 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : Dynamo Dresden  3:0 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue : Arminia Bielefeld  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Union Berlin  0:1 (0:0)
20:15 FC St. Pauli : 1860 München  2:2 (1:0) 

 15. Spieltag, 02.12.2016 - 05.12.2016*
 Hannover 96 : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : VfL Bochum  -:- (-:-)
  1860 München : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)

 23. Spieltag, 03.03.2017 - 06.03.2017*
 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Hannover 96  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  1860 München : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)

 31. Spieltag, 28.04.2017 - 30.04.2017*
 Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : K’lautern  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1860 München : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Würzburger Kickers  -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2016 - 26.09.2016
18:30 VfL Bochum : VfB Stuttgart  1:1 (0:0)
  Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf  2:1 (2:0)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen  1:1 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : FC Erzgebirge Aue  2:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern  3:0 (2:0)
13:30 Arminia Bielefeld : 1. FC Nürnberg  1:3 (1:0)
  1860 München : Hannover 96  0:2 (0:0)
  Dynamo Dresden : Würzburger Kickers  2:2 (1:0)
20:15 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli  2:0 (2:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 09.12.2016 - 12.12.2016*
 VfB Stuttgart : Hannover 96  -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1860 München  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Karlsruher SC  -:- (-:-)

 24. Spieltag, 10.03.2017 - 12.03.2017*
 VfB Stuttgart : VfL Bochum  -:- (-:-)
  Hannover 96 : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Dynamo Dresden  -:- (-:-)

 32. Spieltag, 05.05.2017 - 08.05.2017*
 VfB Stuttgart : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  K’lautern : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Hannover 96  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1860 München  -:- (-:-)

 8. Spieltag, 30.09.2016 - 03.10.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : VfL Bochum  -:- (-:-)
13:00 Hannover 96 : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC  -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : 1860 München  -:- (-:-)
20:15 VfB Stuttgart : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-) 

 17. Spieltag, 16.12.2016 - 19.12.2016*
 Hannover 96 : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfL Bochum  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : VfB Stuttgart  -:- (-:-)

 25. Spieltag, 17.03.2017 - 19.03.2017*
 FC St. Pauli : Hannover 96  -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  1860 München : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : SV Sandhausen  -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 14.05.2017
 15:30 Hannover 96 : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : K’lautern  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : SV Sandhausen  -:- (-:-)

 9. Spieltag, 14.10.2016 - 17.10.2016
18:30 FC St. Pauli : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  VfL Bochum : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : Hannover 96  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  1860 München : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Samstag, 20.08.2015, 18:30 Uhr
FC Hansa Rostock : Fortuna Düsseldorf          0:3 (0:1)

2. Hauptrunde:  Mittwoch, 26.10.2016, 18:30 Uhr
Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf          -:- (-:-)
Achtelfinale:  7./8. Februar 2017
Viertelfinale:  28. Februar/1. März 2017
Halbfinale:  25./26. April 2017
Finale in Berlin:  27. Mai 2017

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 21.07.2017
 15:30 VfB Stuttgart : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  K’lautern : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1860 München  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Hannover 96  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)



QUIZ

FORTUNA AKTUELL 71

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:

Frage 1: Kaan Ayhan und Marcel Sobottka 
spielten zusammen in der Nachwuchs-
schmiede der Königsblauen. In der Saison 
2012/13 wurden die Beiden sogar Meister 
in der U19-Bundesliga West. Das entschei-
dende Tor gegen den BVB damals erzielte 
Sobottka auf Freistoßvorlage von Ayhan.

Frage 2: Erwin Hoffer verließ die Fortuna vor 
der Saison 2015/16 nach zwei Spielzeiten in 
der ESPRIT arena. Insgesamt brachte es der 
Österreicher in 45 Zweitligaspielen für die 
Rot-Weißen auf 18 Scorerpunkte.

Frage 3:  Fortuna-Kapitän Oliver Fink ist 35 
Tage älter als Alexander Madlung und mit 34 
Jahren somit der älteste Spieler der Fortuna. 
Axel Bellinghausen ist mit 33 Jahren „nur“ 
der drittälteste Akteur der Fortunen.

Frage 4: Das nächste Auswärtsspiel findet 
aufgrund der kommenden Länderspielpause 
erst am Sonntag, 16. Oktober um 13:30 Uhr in 
der Allianz Arena bei den Münchner „Löwen“ 
statt. In der vergangenen Saison behielten 
die „60er“ mit 3:2 die Oberhand.

Frage 5: Am 32. Spieltag der Saison 1995/96 
standen sich die Fortuna und der KSC das 
letzte Mal in der 1.Bundesliga gegenüber. 
Damals mussten sich die Rot-Weißen mit 0:3 
geschlagen geben.

Frage 6: Sowohl beim 1. FC Köln als auch 
beim VfL Bochum saß Friedhelm Funkel be-
reits auf dem Trainerstuhl. Bei RW Essen, die 
derzeit in der Regionalliga West um Punkte 
kämpfen, stand er noch nie als Übungsleiter 
an der Seitenlinie.

Frage 7: Anderson Lucoqui hat in dieser 
Saison den Sprung zu den Profis geschafft. 
Der auf der linken Verteidigerposition an-
gestammte Deutsch-Angolaner kam vor 
zwei Jahren aus der U17 des  1.FC Köln zur 
Fortuna.

Frage 8: Jerome Kiesewetter ist ameri-
kanischer Abstammung. Der Rechtsaußen 
ist zwar in Berlin geboren, spielt aber für 
die US-Nationalmannschaft und hat für die 
Nordamerikaner unter Trainer Jürgen Klin-
smann schon zwei Länderspiele bestritten.

Frage 9: Rouwen Hennings belohnte seine 
Bemühungen am fünften Spieltag und mar-
kierte nach einer Hereingabe von Julian Koch 
in der heimischen ESPRIT arena mit seinem 
ersten Saisontreffer das wichtige 2:0 gegen 
den VfL.

Frage 10: Um während der Länderspiel-
pause in Schwung zu bleiben, bestreitet die 
Funkel-Elf ein Freundschaftsspiel. Gegner 
wird der FC Büderich sein, der in der letzten 
Saison in die Bezirksliga aufgestiegen ist. Frage 1: Welche beiden Spieler der For-
tuna spielten bei Schalke 04 zusammen in der 
Jugend?
B: Axel Bellinghausen & Oliver Fink
C: Ihlas Bebou & Arianit Ferati
D: Kaan Ayhan & Marcel Sobottka

 Frage 6: Welchen Verein trainierte Fried-
helm Funkel im Laufe seiner Karriere nicht?
S: VfL Bochum  |  O: 1.FC Köln  |  L: RW Essen

 Frage 3: Wer ist der älteste Spieler im Ka-
der der Fortuna?
R: Alexander Madlung
S: Oliver Fink
T: Axel Bellinghausen

 Frage 8: Welche Nationalität hat Neuzu-
gang Jerome Kiesewetter?
Y: irische
O: amerikanische
H: englische 

 Frage 5:  Wann trafen die Fortuna und der 
KSC zuletzt in der 1.Bundesliga aufeinander?
E: 1996/97
A: 2012/13
Z: 1990/91

 Frage 10: Gegen welchen Testspielgeg-
ner bestreitet die Fortuna in der kommenden 
Länderspielpause am Freitag, 08. Oktober, ein 
Freundschaftsspiel?
I: SG Unterrath
J: SSV Berghausen
F: FC Büderich

 Frage 9: Wer erzielte beim 3:0-Heimsieg 
gegen Bochum seinen ersten Saisontreffer?

R: Rouwen 
Hennings

S: Alexander 
Madlung

T: Kaan 
Ayhan

 Frage 7: Welcher Spieler schaffte es vor 
der Saison aus der eigenen U19 in den Profi-Ka-
der?

D: Anderson 
Lucoqui

P: Justin
vom Steeg

L: Maecky 
Ngombo

 Frage 2: Welcher Ex-Spieler der Fortuna 
wechselte vor der Saison 2015/16 zum heu-
tigen Gegner Karlsruhe?

Ü: Erwin 
Hoffer

Ö: Charlison 
Benschop

Ä: Michael 
Liendl

 Frage 4:  Wohin führt die Fortuna das 
nächste Auswärtsspiel?
U: Union Berlin
V. FC St. Pauli
S: 1860 München
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